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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Der Pastorenturm 
bildet den Eingang 

zum mehr als  
400 Jahre alten  

Renaissance-
Friedhof. Die Ruhe-

stätte auf dem Tabor  
wurde 1584 als  
erster „Campo 

 Santo“ im nörd- 
lichen Alpenraum  

angelegt.
Speziell zu Aller- 

heiligen und  
Allerseelen werden 

die Gräber und 
Denkmäler schön 
hergerichtet und  

geschmückt.
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In Garsten/Christkindl entstehen
2 exklusive Einfamilienhäuser 
und 29 Eigentumswohnungen 
mit traumhafter Aussichtslage.

Verkaufsstart bereits erfolgt!

HOTLINE  07252 / 91 211
Jetzt informieren!

KAUF: EINFAMILIENHAUS in Steyr 
Ruhige zentrale Lage MIT EINZIGARTIGER AUSSICHT 
 
Das Haus bietet auf 274 m2 Wohnfläche und 1.690 m2 Grund reichlich 
Platz. Im EG befinden sich eine Einliegerwohnung, Wohnzimmer, Küche 
und eine Terrasse. Im OG liegen die Schlafräume und der Ausgang zum 
Garten mit Pool. Der Keller verfügt über eine Sauna mit Dusche, Technik-
raum mit Pelletsheizung und weitere Lagerräume. HWB 216,44 kWh/m2a

Jetzt anrufen & einziehen!   |   Kaufpreis € 398.000,-

KAUF: FEINES STADTHAUS im Villenviertel 
Zentrale Ruhelage in Steyr/Reichenschwall 
 
Das äußerst gepflegte Haus verfügt über eine Gesamtnutzfläche von 
etwa 220 m2. Die Gesamtgröße des komplett ebenen Grundstücks 
beträgt 782 m2. Der schön bewachsene Garten mit überdachtem Pool 
bietet viel Platz als private Ruheoase. Eine Garage mit davorliegendem 
KFZ-Abstellplatz ist ebenfalls vorhanden. HWB 220 kWh/m2a | fGEE 2,58

  Sofort beziehbar!   |   Kaufpreis € 495.000,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

KAUF: 805 m2 GRUNDSTÜCK IN ST. ULRICH
Sonnige Lage –  Jetzt anrufen!  |  Kaufpreis € 173.075,-

„Wir haben uns zum Ziel gesetzt,
Steyr als Wohnstadt nachhaltig 
aufzuwerten.“ 

Markus Flick T: 0664 / 911 69 81

MIETE: 4-ZIMMER-WOHNUNG in Steyr 
Teilmöblierte Wohnung im Stadtwohnpark Werndlstraße 
 
Die geräumige Wohnung bietet auf 102 m2 Wohnfläche viel Platz 
zum Wohlfühlen. Von der großzügigen und überdachten Terrasse ge-
nießt man den Ausblick auf den Damberg. In der Miete sind bereits  
2 KFZ-Stellplätze in der barrierefrei erreichbaren Tiefgarage inkludiert.  
HWB 200 kWh/m2a | fGEE 0,73

Ab sofort verfügbar!   |   Miete exkl. BK € 1.013,33,-
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 Die Stadt baut für die Steyrer Stadt- 
kapelle ein neues Musikheim in der 
Nachbarschaft des Amtsgebäudes 

Reithoffer. Das Ensemble probt derzeit noch 
im Schloss Lamberg, in einem Raum anschlie-
ßend an die Adelsbibliothek. Das neue Musik-
heim wird etwas weniger als eine Million Euro 
kosten und schon im Herbst 2020 fertig sein. 
Das eingeschoßige Gebäude misst 11 mal 27 
Meter, das Herzstück des Hauses ist der gro-
ße Probensaal mit 113 Quadratmetern. Das 
Dach wird begrünt. Der Parkplatz wird mit 
Bäumen bepflanzt.
Die Stadtkapelle ist eine der ältesten und tra-
ditionsreichsten Musikkapellen des Landes. 
Der Klangkörper ist im Jahr 1680 gegründet 
worden und somit seit 339 Jahren ein bedeu-
tender Bestandteil des Steyrer Kulturlebens.

te Vorhaben im Frühjahr des kommenden 
Jahres abgeschlossen sein wird.

Nach fast 400 Jahren: 
Jesuiten verlassen Steyr
Fast 400 Jahre lang waren Mitglieder der ka-
tholischen Ordensgemeinschaft Societas Jesu 
in Steyr tätig. Vor kurzem endete die wechsel-
volle Geschichte der Jesuiten in der Eisen-
stadt mit einem Dankgottesdienst in der 
Marienkirche und einem Festakt im Domini-
kanerhaus. Der Grund für den Abschied sind 
Personalprobleme. Zum Schluss waren nur 
noch die Patres Erich Drögsler und Josef Pilz 
in der Steyrer Marienkirche tätig. Herzlichen 
Dank für die lange und engagierte Arbeit in 
Steyr und für die Zukunft alles Gute.

Ennstal-Radweg saniert
Der Abschnitt sieben des Ennstal-Radwegs 
von Steyr bis zur Eisenbahnbrücke in Garsten 
ist fertig saniert. Der etwa einen Kilometer 
lange Fahrweg ist frisch asphaltiert und ab 
der Abenddämmerung beleuchtet. Die Kom-
mune Garsten hat auf ihrem Gemeindegebiet 
ebenfalls Sanierungsarbeiten auf dem Ennstal-
Radweg durchgeführt. Das Projekt Ennstal-
Radweg wird zu 55 Prozent gefördert: 50 Pro-
zent stammen aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE), fünf Prozent 
kommen vom Land Oberösterreich.

Glückwunsch an MAN
MAN Truck & Bus Österreich feiert heuer 
zwei Jubiläen: Vor 100 Jahren hat die Produk-
tion der Lkw in Steyr begonnen und vor 30 
Jahren hat die MAN Nutzfahrzeuge AG die 
Lkw-Sparte von der Steyr-Daimler-Puch AG 
übernommen. Mit einem MAN-Familientag am 
21. September sind beide Jubiläen gemein-
sam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gefeiert worden. Herzlichen Glückwunsch!
MAN zählt zu den Leit- und Vorzeigebetrieben 
der gesamten Region. Wir sind froh und stolz, 
dass Steyr Standort dieses international er-
folgreichen Unternehmens ist. MAN ist seit 
Jahrzehnten ein vorbildlicher Arbeitgeber, der 
sich auch sozial und kulturell engagiert. Für 
die Stadt ist das Unternehmen ein zuverlässi-
ger, unverzichtbarer Partner.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Preis für Museum Arbeitswelt
Das Museum Arbeitswelt ist vor kurzem mit 
dem Österreichischen Museumspreis ausge-
zeichnet worden. Der Preis wird vom Bundes-
ministerium für Kunst und Kultur vergeben 
und ist mit 200.000 Euro dotiert. Das Preis-
geld wird für den laufenden Betrieb verwen-
det. Herzliche Gratulation an das gesamte 
Museums-Team, auch für die Zukunft alles  
Gute und viel Erfolg. 
Das Museum Arbeitswelt hat sich seit seiner 
Gründung im Jahr 1987 zu einem Bildungs- 
und Veranstaltungszentrum entwickelt, das  
einerseits tief in der Region Steyr verwurzelt 
ist und andererseits mit seinen Aktivitäten 
weit über Landes- und Staatsgrenzen hinaus-
geht.

Auszeichnung für Biomasse-
Heizkraftwerk
Die Stadt Steyr und die Gemeinde Beham-
berg sind vor kurzem von der Energie AG 
und der EVN ausgezeichnet worden. Der 
Grund: Das Biomasse-Heizkraftwerk Steyr/
Ramingdorf hat die erste Terawattstunde (eine 
Milliarde Kilowattstunden) an Öko-Energie-
Erzeugung erreicht. Seit 2013 wird im Biomas-
se-Heizkraftwerk Steyr/Ramingdorf umwelt-
freundliche Energie hergestellt. Über das elf 
Kilometer lange Leitungsnetz wird die Region 
mit Wärme und Strom aus Biomasse versorgt. 
Diese Biomasse stammte aus heimischen 
Wäldern. Das bedeutet eine Einsparung von 
300.000 Tonnen Kohlendioxid seit dem Start 
des Heizkraftwerks.

Fachhochschul-Erweiterungsbau  
eröffnet
Der Fachhochschul-Erweiterungsbau im Wehr-
graben ist vor kurzem nach etwa eineinhalb 
Jahren Bauzeit eröffnet worden. Das neue 
Objekt an der Steyr umfasst rund 2300 Quad-
ratmeter Nutzfläche für Lehre und Forschung. 
Rund 16 Millionen Euro sind in das Projekt 
geflossen. Die Stadt Steyr hat sich ebenfalls 
an dem Vorhaben beteiligt. Wir haben den 
Baugrund zur Verfügung gestellt und die not-
wendigen Bodensanierungen finanziert. Die 
Investition hat sich rentiert. Das beeindrucken-
de Gebäude fügt sich optimal in das einzigar-
tige Wehrgraben-Ensemble ein. Nun stehen 
insgesamt etwa 13.000 Quadratmeter für die 
Steyrer Fachhochschule zur Verfügung.

Tabor-Lift: Schacht ist fertig
Die Bergmänner, die am Projekt Tabor-Lift ar-
beiten, haben eine schwere Hürde gemeistert: 
Der Schacht für die Aufstiegshilfe ist fertig, 
der Durchbruch ist ohne Zwischenfälle gelun-
gen. Allerdings wird sich das Gesamtprojekt 
etwas verzögern, da die Arbeiten am und im 
Gestein schwieriger waren als ursprünglich 
geplant. Derzeit wird im Schacht bereits beto-
niert, auch der Leitungsbau hat schon begon-
nen. Die Experten schätzen, dass das gesam-
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von 17 µg/m³ festgestellt. Der Grenzwert 
(Österreich und EU) liegt bei 40 µg/m³.
Verglichen wurden die Werte auch mit den im 
selben Zeitraum gemessenen Werten in ande-
ren oberösterreichischen Städten wie z. B. 
Enns (Kristein/Autobahnparkplatz) oder Linz 
(Römerberg), wobei auch hier die in Steyr er-
mittelten Werte deutlich unter den Vergleichs-
standorten liegen (z. B. NO2-Konzentrationen: 
Steyr 19 µg/m³, Enns 39 µg/m³, Linz 43 µg/
m³).
„Es ist sehr erfreulich, dass die umfangreichen 
Messungen auch für diesen stark verkehrsbe-
lasteten Bereich positive Luftgüteergebnisse 
erbracht und sich nicht – wie man durch die 
von der Umweltanwaltschaft im Vorfeld mit 
Passivsammlern ermittelten Ergebnisse ver-
muten hätte können – als problematisch er-
wiesen haben“, stellt Bürgermeister Gerald 
Hackl fest. Auch die Mitglieder des Umwelt-
ausschusses, in dem der Endbericht vorge-
stellt wurde, zeigten sich erfreut über die posi-
tiven Messergebnisse.

Der Bericht ist auf der Homepage der Oö. 
Landesregierung öffentlich einzusehen: Land 
OÖ/Umwelt und Natur/Luft/Luftgüteberichte 
und Messprogramme/Abgeschlossene Mess-
programme.

8

 Eine umfangreiche Luftgütemessung hat die 
Umwelt-Prüf- und -Überwachungsstelle des 

Landes OÖ bei der Steyrer City-Point-Kreu-
zung durchgeführt. Zu diesem Zweck wurde 
ein knappes Jahr (10. 7. 2018 bis 27. 6. 2019) 
vor dem Bundesgymnasium an der Tomitzstra-
ße ein Messcontainer installiert, mit dem unter 
anderem Stickoxide (Monoxid – NO und Di-
oxid – NO2), die Feinstaubbelastung sowie 
die meteorologischen Komponenten (Wind-
richtung, Windgeschwindigkeit etc.) gemessen 
wurden.

Messungen des Landes bestätigen saubere Luft in Steyr
Ergebnisse bei City-Point-Kreuzung deutlich unter den Grenzwerten
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Knapp ein Jahr lang stand an der Tomitzstraße ein Messcontainer, mit dem das Land OÖ eine Luftgütemessung durch-
geführt hat. Der offizielle Ergebnisbericht liegt nun vor und zeigt ein durchgehend positives Bild.

Der offizielle Ergebnisbericht der Landesprüf-
stelle liegt nunmehr vor und zeigt ein durch-
gehend positives Bild. So wurden die Grenz- 
und Zielwerte des Immissionsschutzgesetzes- 
Luft (IG-L) an der Messstelle Steyr-Tomitzstra-
ße im Messzeitraum nicht nur eingehalten, 
sondern sogar deutlich unterschritten. 
Für Stickoxid (NO2) wurde ein Jahresmittel-
wert von 20 µg/m³ festgestellt. Der in Öster-
reich geltende Grenzwert beträgt 35 µg/m³, 
der EU-Grenzwert 40 µg/m³.
Beim Feinstaub wurde ein Jahresmittelwert 

über die Zieglergasse ist weiterhin möglich.  
 7 Radfahren auf dem Pfarrberg ist erlaubt. 

8

möglich, auf der Zieglergasse nach links 
Richtung Leopold-Werndl-Straße abzubie-
gen (Sperrlinie). Die Zufahrt zum Ennskai 

 Die Baustelle Grünmarkt ist abgeschlos-
sen, nun gelten für die Bereiche Grün-

markt und Zieglergasse neue Verkehrslösun-
gen.

Die wichtigsten Details:
 7 Der Grünmarkt ist in Richtung Stadtplatz 

einspurig befahrbar. Vom Stadtplatz kom-
mend können nur Taxis in der Zeit von 20 
bis 6 Uhr am nächsten Morgen, Busse, 
Lkw mit mehr als 3,5 Tonnen, Fahrzeuge 
des Straßendienstes und Radfahrer in 
Richtung Vorlandbrücke fahren. 

 7 Es gibt ein Umkehrverbot auf dem Grün-
markt.

 7 Vor dem Postgebäude sind zehn Minuten 
Halten für kurze Erledigungen erlaubt.

 7 Auf der Fahrbahn von der Vorlandbrücke 
Richtung Zieglergasse sind links und 
rechts durchgehende gelbe Linien ange-
bracht. Durchgehende gelbe Linien bedeu-
ten, dass Halten und Parken verboten ist.

 7 Wenn man von der Vorlandbrücke Rich-
tung Zieglergasse fährt, ist es nicht mehr 

Nach Baustelle:  
Neue Verkehrslösung für Grünmarkt und Zieglergasse
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Nach Abschluss der Bauarbeiten auf dem Grünmarkt gelten für diesen Bereich neue Verkehrslösungen. Unter anderem ist 
die Zufahrt zum Ennskai über die Zieglergasse weiterhin möglich.
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handlungen ein Sonderbudget beantragen.

Hochwasserschutz ist in unserer Stadt ein 
wichtiges und sensibles Thema: Der Großteil 
der Hochwasserschutzmaßnahmen wurde be-
reits in der Vergangenheit abgewickelt und 
zeigte auch bereits positive Auswirkungen. Im 
noch ausständigen Bereich Wehrgraben/
Eysnfeld von der St.-Anna-Wehr abwärts sind 
nun die Planungen fast abgeschlossen und 
bereits wasserrechtlich mit Einbeziehung der 
betroffenen Anrainer abgehandelt. Die Anna-
brücke soll demnach erneuert und in den 
Hochwasserschutz integriert werden, sodass 
zukünftig nur noch eine bestimmte Menge an 
Wasser in den Wehrgraben gelangen kann. 
Die Schutzmaßnamen werden sich in Form 
von Mauern und Wällen bis hin zur Schwimm-
schule hinziehen. 
Ein weiteres Bauprojekt für den Hochwasser-
schutz entlang des Teufelsbaches ist in Ko-
operation mit der Marktgemeinde Garsten 
und der Wildbachverbauung in Planung. Das 
geplante Rückhaltebecken wird sich zwar auf 
Gemeindegebiet Garsten befinden, dies dient 
jedoch zum Großteil dem Schutz von Steyrer 
Gemeindegebiet. 

Am 29. September fand zum 25. Mal in ganz 
Oberösterreich der „Tag des Denkmals“ statt. 
Die Stadt Steyr konnte diesmal mit einem be-
sonderen „Gustostückerl“ aufwarten: Nach 
rund zweijähriger Bauzeit konnte nun erstmals 
der völlig neu renovierte Innerberger Stadl, 
welcher auch im Zuge der Landesausstellung 
2021 bespielt wird, der Bevölkerung zugäng-
lich gemacht werden. Es war mir eine große 
Freude, so viele interessierte Besucher dort 
sehen zu können, und ich möchte an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank an alle Baube-
teiligten aussprechen. Hier wurde höchst pro-
fessionelle Arbeit in Koordination mit der zu-
ständigen Kulturabteilung, der Abteilung 
Altstadterhaltung, dem Bundesdenkmalamt 
sowie mit dem Land OÖ geleistet. 
Neben den Räumlichkeiten für die Landesaus-
stellung werden auch das Heimatmuseum der 
Stadt Steyr sowie das Steyrer Kripperl wieder 
ihren Platz in diesem historischen Gebäude 
finden.

Abschließend sei noch betont, dass für die 
Stadtkapelle endlich ein adäquates und zeit-
gemäßes Zuhause auf dem Reithofferareal 
neben dem Amtsgebäude durch die Stadt 
Steyr errichtet werden kann. Das Gebäude 
wird einer modernen Architektur entspre-
chend errichtet und auch durch zeitgemäße 
Energieanforderungen bestechen, das Dach 
und die Parkflächen werden begrünt, auch 
Bäume werden gepflanzt. 
Ich wünsche der Stadtkapelle viel Freude mit 
ihren neuen Räumlichkeiten und allen Steyrer 
Bürgern noch goldene Herbsttage!

8

hohen Liftkonstruktion werden später im Frei-
en verlaufen, wodurch dieser Lift zu einem für 
die Stadt einmaligen Panoramalift mit herrli-
chem Blick über Steyr und die Berglandschaft 
werden wird. 
Bei der unteren Einstiegsstelle im Bereich 
Gymnasium wird auch der Vorplatz dement-
sprechend attraktiv und einladend gestaltet 
werden. Eine gute Ausleuchtung, nicht nur auf 
dem Vorplatz, sondern auch im Tunnelbereich 
der Einstiegsstelle, wird für ein dementspre-
chendes Sicherheitsgefühl sorgen. Die dazu 
notwendigen Finanzmittel wurden bereits im 
September-Gemeinderat freigegeben. 
Leider wird sich der geplante Fertigstellungs-
zeitpunkt von ursprünglich Ende dieses Jah-
res auf das Frühjahr 2020 verschieben müs-
sen, da, wie beschrieben, die besonderen 
geologischen Gegebenheiten und die damit 
verbundene schwierige Bauabwicklung für 
Verzögerungen sorgen. 

Im Bereich Straßen- und Kanalbau gibt es 
ebenfalls Neuigkeiten zu vermelden: Aktuell 
wird die zweite Etappe der Kanalsanierungen, 
für welche ein Sonderbudget in der Höhe von 
1,5 Millionen Euro auf drei Jahre zur Verfü-
gung gestellt wurde, in Angriff genommen. So 
finden derzeit im Bereich Reichenschwall Ab-
schlussarbeiten mit Asphaltierungen statt, seit 
Mitte Oktober werden im Bereich Stadtthea-
ter/Vorwärtsstadion Kanalsanierungen durch-
geführt, wodurch es auch vorübergehend zu 
einer Ampelregelung in der Stelzhamerstraße 
kommt. 
Derzeit finden bereits die Planungen für das 
Asphaltierungsprogramm 2020 statt, wobei 
mit Rücksicht auf die finanziellen Möglichkei-
ten die desolatesten Gemeindestraßen im 
Stadtgebiet erhoben werden. Nach immer 
mehr werdenden Beschwerden über den Zu-
stand mancher Straßen werde ich beim Fi-
nanzreferenten für die heurigen Budgetver-

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist im 
Stadtsenat für Bauangelegenheiten (ausge-
nommen Wohnbau), das Baurecht und den 
Straßenbau sowie für den Denkmalschutz, die 
Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadt-
erneuerung verantwortlich. Im folgenden Bei-
trag berichtet er aus seinen Ressorts:

Eine der derzeit spannendsten und herausfor-
derndsten Baustellen in unserer schönen 
Stadt ist mit Sicherheit die Errichtung des 
Panoramaliftes von der Ebene Michaelerplatz 
rauf auf den Tabor im Bereich Taborturm. Für 
mich als Baureferent stellt dieses Vorhaben 
einen großen Meilenstein in der Baugeschich-
te der Stadt Steyr dar, da bereits seit mehr 
als hundert Jahren über dieses Projekt nach-
gedacht wurde und wir dies nun in Angriff 
nehmen konnten.
Hierbei wurde ein quasi senkrechter Tunnel 
mit einem Durchmesser von fünf Metern in 
das sehr harte und geologisch herausfordern-
de Konglomerat-Gestein getrieben. In diesem 
„Tunnel“ wird derzeit eine Betonkonstruktion 
gebaut, die in Folge den Liftschacht beherber-
gen wird. Gut zwei Drittel der ca. 36 Meter 

Vizebürgermeister

Dr. Helmut
Zöttl

Der Bau des Panoramaliftes auf den Tabor schreitet voran. Im Moment wird ein „senkrechter Tunnel“ mit einem Durchmes-
ser von fünf Metern in das sehr harte und geologisch herausfordernde Konglomerat-Gestein getrieben. Auf dem Bild (von 
links): Mag. Peter Hochgatterer (Geschäftsführer Stadtbetriebe Steyr), DI Ernst-Peter Richter (Magistrat Steyr) und Vizebür-
germeister Dr. Helmut Zöttl mit Mitarbeitern der Firma Felbermayr.
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 Im Schlosspark ist vor kurzem der erste 
Steyrer Fitness-Park eröffnet worden. Auf 
etwa 1000 Quadratmetern hat man zwi-

schen Kinderspielplatz und Schlossteich 
Sportgeräte installiert, mit denen man Beweg-
lichkeit, Kraft und Koordination trainieren 
kann. Der Fitness- und Kraftpark „Outdoor-
Fitness Schlosspark“ kostet knapp 50.000 Eu-
ro. Das Projekt wird zu 55 Prozent gefördert: 
50 Prozent stammen aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung, kurz EFRE 
genannt, fünf Prozent kommen vom Land 
Oberösterreich.
Demnächst wird auch im Wirtschaftspark 
Stadtgut ein Fitness-Park errichtet, der eben-
falls durch EFRE und Land Oberösterreich ge-
fördert wird. Beide Projekte werden im Zuge 
der Stadt-Umland-Kooperation durchgeführt, 
an der die Stadt Steyr sowie die Gemeinden 
St. Ulrich, Garsten, Sierning, Wolfern, Dietach 
und Aschach an der Steyr beteiligt sind.

Eislaufplatz öffnet
Bald gibt es wieder Eislauf-
vergnügen auf der 1800 m² 
großen Kunsteisbahn am 
Rennbahnweg im Schlüssel-
hof: Am Nationalfeiertag, 
26. Oktober, startet die be-
liebte Freizeiteinrichtung in 
die nächste Saison (bis Anfang März). Ge-
öffnet ist die Eishalle jeweils Mo 14 bis 17 
Uhr; Di 9 bis 12 und 14 bis 20 Uhr; Mi, Do 
sowie Fr von 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr; 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 14 und 20 Uhr. Publikumszeiten für 
Eisstockschützen: Do 17.30–20.30 Uhr

umfahren und so nach Steyr gelangen – nicht 
nur mit Fahrrädern, sondern unter anderem 
auch mit Kinderwägen.“  
Demnächst wird am Radweg auch eine intelli-
gente Beleuchtung installiert. Diese Beleuch-
tung reduziert oder verstärkt automatisch den 
Lichtstrahl, je nachdem, ob der Radweg be-
nutzt wird oder nicht.  
Die Sanierungen sind von der Stadt Steyr und 
der Gemeinde Garsten auf den jeweiligen 
Ortsgebieten im Zuge der Stadt-Umland- 
Kooperation durchgeführt worden, an der die 
Stadt Steyr sowie die Gemeinden St. Ulrich, 
Garsten, Sierning, Wolfern, Dietach und 
Aschach an der Steyr beteiligt sind.

Saniert und verbreitert hat man in Steyr auch 
den Geh- und Radweg Tomitzstraße. Die Ge-
samtkosten für die Sanierung der Radwege 
betragen 209.691 Euro. Das Projekt Ennstal-
Radweg wird zu 55 Prozent gefördert: 50 Pro-
zent stammen aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung, kurz EFRE genannt, 
fünf Prozent kommen vom Land Oberöster-
reich. Daraus ergibt sich ein geförderter Be-
trag von 106.531 Euro. Ausgenommen von 
der Förderung ist die Sanierung des Radwe-
ges Tomitzstraße.

 Der Steyrer Bürgermeister Gerald Hackl 
und sein Garstener Amtskollege Mag.  

Anton Silber haben vor kurzem den sanierten 
Teil des Ennstal-Radwegs von Garsten nach 
Steyr getestet. Der etwa 2,5 Meter breite 
Fahrweg ist frisch asphaltiert und jetzt auch 
ab der Abenddämmerung beleuchtet. Beide 
Bürgermeister bewerteten den Radweg äu-
ßerst positiv. „Dieser wichtige Verkehrsweg 
sowohl für Sportbegeisterte als auch für 
Pendler ist jetzt in perfektem  Zustand“, sagt 
der Steyrer Stadtchef Gerald Hackl. Bürger-
meister Silber betont die Vorteile für Garsten: 
„Man kann nun bequem den Sarninger Berg 

Bürgermeister testen sanierten  
Ennstal-Radweg
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Bürgermeister Anton Silber (links) und Stadtchef  
Gerald Hackl auf dem sanierten Ennstal-Radweg zwischen 
Garsten und Steyr.

Erster Steyrer Fitness-Park 
im Schlosspark eröffnet

Im Bild unten von links 
nach rechts: Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser, 

Vizebürgermeister  
Dr. Helmut Zöttl,  

Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann, Vizebürger-
meisterin Ingrid Weixl-

berger, Stadtchef Gerald 
Hackl, Stadtrat Gunter 

Mayrhofer; im Bild  
oben: Jugendliche  

aus der Sport-Mittel-
schule Tabor.
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somit eine wichtige Informations- und Kommu-
nikationsarbeit.
Brücken~bauer~innen sind ehrenamtliche, in 
der Stadt engagierte Menschen, die sowohl 
zugezogenen als auch schon länger hier le-
benden Bürgern helfen, sich vermehrt an ei-
nem gelingenden Zusammenleben zu beteili-
gen. Sie helfen bei sprachlichen Barrieren, 
vermitteln bei kulturellen Unterschieden und 
sind bemüht, bestehende Angebote an die 
Zielgruppe zu bringen. Weiters haben 
Brücken~bauer~innen Zugänge und Verbin-
dungen zu unterschiedlichen Bevölkerungs-
gruppen und stehen als vertrauenswürdige 
Vermittler zur Verfügung. Gleichzeitig leiten 
sie Rückmeldungen, Bedürfnisse und Ideen, 
die an sie herangetragen werden, an die 
Stadtverwaltung bzw. Organisationen weiter. 
So können verbesserte Lösungen angeregt 
und Zugänge geschaffen werden. Das Projekt 
wird vom Gesundheits- und Sozialservice 
Steyr (GSS) koordiniert, von den Beraterinnen 
und Beratern vor Ort begleitet sowie von der 
Integrationsstelle (istOÖ) gefördert. Vielfalt will 
gestaltet und gelebt werden, und gelingende 
Kommunikation ist für alle Beteiligten wesent-
lich, um ein harmonisches Zusammenleben in 
unserer Stadt zu fördern.

Heuer am 4. Oktober, am Tag der Altenarbeit 
haben wir jungen Menschen wieder vermittelt, 
wie spannend Arbeiten in einem Steyrer Al-
tenheim sein kann.
Die Stadt betreibt insgesamt drei Alten- und 
Pflegeheime, jeweils eines in den Stadtteilen 
Ennsleite, Münichholz und Tabor. Insgesamt 
sind 309 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
diesen drei Heimen beschäftigt. Angeboten 
werden 360 Pflegeplätze, davon 15 Kurzzeit-
Pflegeplätze in 363 Einzel- und sechs Doppel-
wohneinheiten. Die drei Alten- und Pflegehei-
me erzielen einen Umsatz von knapp 18 Mil- 
lionen Euro pro Jahr.

Projekt Brücken~bauer~innen 
auch in Steyr
Im Frühjahr ist in Steyr der Startschuss für 
das Projekt Brücken~bauer~innen gefallen. 
Entstanden ist die Idee in der umfangreichen 
Arbeitsgruppe „Zusammenleben in Steyr“. Der 
Wandel der Gesellschaft ist auch verbunden 
mit neuen Herausforderungen in der Kommu-
nikation zwischen Verwaltung und ihren Bür-
gern – aber auch zwischen den Bürgerinnen 
und Bürgern untereinander. Das Modell 
Brücken~bauer~innen wirkt an der Nahtstelle 
zwischen Bürgern und Verwaltung und leistet 

Stadtrat Dr. Michael Schodermayr (SP) ist im 
Stadtsenat für das Gesundheitswesen, für so-
ziale Angelegenheiten, die Seniorenbetreuung, 
für die Alten- und Pflegeheime sowie für Inte-
gration zuständig. Auf dieser Seite berichtet 
er über Aktuelles aus seinen Ressorts:

Berufswahl: Steyrer Altenheime sind 
offen für junge Menschen
Die Steyrer Alten- und Pflegeheime sind im-
mer offen für Jugendliche, die sich beruflich 
orientieren wollen. Arbeiten in einem der 
Steyrer Altenheime ist abwechslungsreich, 
sinnvoll und geht weit über reine Pflegetätig-
keiten hinaus. Natürlich ist Pflege und Betreu-
ung von alten Menschen ein wichtiger 
Schwerpunkt. Aber bei uns spielen auch viele 
andere Branchen eine wichtige Rolle: Event-
Management für Feste, Unterhaltungspro-
gramme und Ausflüge, Gastronomie für die 
moderne Küche im Alten- und Pflegeheim 
Münichholz, Technik und Logistik für die kom-
plexen Systeme in den Altenheimen, Betriebs-
wirtschaft und Controlling für die Finanz- 
verwaltung sowie Öffentlichkeitsarbeit und 
Medien-Kontakte. Arbeiten in Altenheimen ist 
auf alle Fälle eine Tätigkeit mit Zukunft. Die 
Zahl der alten Menschen, die gepflegt und be-
treut werden müssen, wird steigen. Das heißt 
auch, dass der Arbeitsmarkt im Bereich der 
Pflege größer und auch attraktiver wird.
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Gut betreut älter werden ist in Steyr kein leeres Versprechen. Am Seniorentag Anfang Okto-
ber konnten sich ältere Mitmenschen und ihre Angehörigen sowie an Pflegeberufen Interes-
sierte über das breit gefächerte, hervorragende Angebot für Senioren in unserer Stadt infor-
mieren (Bild links). Fachleute von Steyrer Einrichtungen, Vereinen, Organisationen und 
Firmen berieten und stellten sich sowie ihre Produkte oder Dienstleistungen vor.
Am Nachmittag stand der gesellige und lustige Teil des Seniorentages auf dem Programm 
(Fotos unten). Für tolle Stimmung und gute Unterhaltung sorgte auch heuer wieder das  
beliebte Duo „Take 2“ mit seiner Musik. Knapp 450 Seniorinnen und Senioren konnten wir 
dabei im Stadtsaal begrüßen. Mit großer Begeisterung wurde zu bekannten Schlagern das 
Tanzbein geschwungen, geschunkelt und zur einen oder anderen Polonaise aufgefordert.

Stadtrat

Dr. Michael
Schodermayr

Am Tag der  
Altenarbeit wird 

der Jugend vermit-
telt, wie spannend, 
abwechslungsreich 

und sinnvoll die 
vielfältigen Tätig-

keiten in den  
Steyrer Alten- 

heimen sind.



88 Seite  408 Oktober 2019  

Das bestehende WC im Rathaus-Innenhof 
(Stadtplatz 27) bleibt weiterhin geöffnet, aller-
dings nur während der Amtszeiten des Magis-
trates bzw. in der Zeit, in der das Rathaus zu-
gänglich ist: Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 6.15 bis 17.30 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 6.15 bis 13.30 Uhr.
Die Stadt investierte in die neue, moderne 
WC-Anlage etwa 200.000 Euro.

8

(Euro 6) zu entsprechen. 

Die SBS setzen aber auch beim Kraftstoff-
Verbrauch und den Buslenkern an. Zwar be-
steht im Bereich der Nutzfahrzeuge die ge-
setzliche Verpflichtung eines theoretischen 
Trainings zur „wirtschaftlichen Fahrweise“ für 
Berufskraftfahrer, die SBS bieten ihren Lenke-
rinnen und Lenkern jedoch freiwillig eine 
hochwertige Zusatzausbildung.
Nach 2016 konnten die 40 SBS-Busfahrer  
vor kurzem diese zusätzliche theoretische 
Ausbildung sowie ein praktisches und mehr-
stündiges, individuelles Spritspar-Training  
absolvieren. 
SBS-Geschäftsführer Mag. Peter Hochgatte-
rer: „Die durch das Spritspar-Training erzielten 
Einsparungen werden nach den Berechnun-
gen gemäß Energieeffizienzgesetz immerhin 
mit rund 262.000 Kilowattstunden pro Jahr 
bewertet.“ SBS-Aufsichtsratsvorsitzender  
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser ergänzt: 
„Spritsparen ist auch eine wichtige Klima-
schutzmaßnahme, denn die Einsparung ent-
spricht einem um rund 82 Tonnen pro Jahr 
verminderten CO2-Ausstoß.“ 

8

abgasarme Linienbusse mehr Komfort auf 
dem Weg zur Arbeit. Unter anderem sind sie 
mit WLAN ausgestattet.
Auch das Fahrplan-Angebot wird mit 15. De-
zember ausgeweitet: Zwei neue Verbindungen 
(20.38 Uhr ab Weyer und 22.13 Uhr nach 
Weyer) werden speziell für Beschäftigte von 
SKF und ZF geschaffen.
Informationen zu Abfahrtszeiten (inklusive 
Echtzeit) und Fahrpreisen findet man auf der 
OÖVV-Homepage unter www.ooevv.at oder in 
der INFO-App des OÖVV.

8

samstags von 6 bis 24 Uhr. Bei größeren Ver-
anstaltungen auf dem Stadtplatz (z. B. Stadt-
fest, Sportbewerbe, in der Adventzeit usw.) 
wird durch gesonderte Öffnungszeiten Rück-
sicht genommen werden. 
Der Zugang zum Behinderten-WC ist nur mit 
dem Euro-Key möglich. Sowohl in der Herren- 
als auch in der Damen-Toilette gibt es einen 
Babywickeltisch, Kinderwägen können auf ei-
nem eigenen Parkplatz im Eingangsbereich 
der WC-Anlage abgestellt werden.

flotte wird laufend modernisiert, nicht nur  
um den Fahrkomfort und die Sicherheit für  
die Kunden zu erhöhen, sondern auch um  
den immer strengeren Emissionsvorschriften 

 Der Oö. Verkehrsverbund (OÖVV) hat in 
Zusammenarbeit mit den Unternehmen 

BMW und MAN ein Verkehrskonzept für die 
Firmenstandorte in Steyr entwickelt. Der 
OÖVV verbessert das Verkehrsangebot und 
möchte damit mehr Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter dieser sowie auch anderer Steyrer 
Unternehmen von den Vorteilen des öffentli-
chen Verkehrs überzeugen.
Das BMW-Werk wird zusätzlich zur ÖBB-Hal-
testelle Münichholz mit zwei Bus-Haltestellen 
an das öffentliche Verkehrsnetz angebunden. 
Ab 15. Dezember 2019 bieten neue, moderne, 

 Die neue, öffentliche WC-Anlage im Rat-
haus (Hof, Stadtplatz 25) ist fertiggestellt 

und wird ab 4. November geöffnet sein. Der 
Eingang befindet sich beim Durchgang zum 
Enns-Steg. 
Für die Benutzung der Toiletten wurde ein 
Münzautomat aufgestellt, bei dem pro Nut-
zung 50 Cent zu entrichten sind. Die Gebühr 
kann auch bargeldlos bezahlt werden. 
Geöffnet ist das WC von Sonntag bis Don-
nerstag zwischen 6 und 22 Uhr, freitags und 

 Im Geschäftsbereich Verkehr der Stadtbe-
triebe Steyr (SBS) wird, wie auch in allen 
übrigen Bereichen der SBS, auf den Um-

weltgedanken Rücksicht genommen. Die Bus-

Neues Schichtbus-Angebot Weyer — Steyr

Öffentliche WC-Anlage im Rathaus fertiggestellt

Städtische Busfahrer absolvierten Spritspar-Training
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Die Busfahrer der Stadtbetriebe Steyr (SBS) haben vor kurzem eine theoretische Zusatzausbildung sowie ein praktisches, 
mehrstündiges und individuelles Spritspar-Training absolviert. Auf dem Bild (von links): SBS-Energieexperte Ing. Rudolf Zap-
pe, Spritspar-Trainer Karl Wakolbinger, SBS-Aufsichtsratsvorsitzender Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, SBS-Busfahrer 
Jörg Neumeyer, SBS-Geschäftsführer Mag. Peter Hochgatterer und Kurt Buchner, Leiter des SBS-Bereichs Verkehr.

Stadt vermietet  
Garagen in 
Zentrumsnähe
Die Stadt Steyr vermietet zentrumsnahe 
Garagen. Informationen diesbezüglich er-
hält man bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Fachabteilung für Liegen-
schaftsverwaltung (4400 Steyr, Stadtplatz 
27) unter der Telefonnummer 07252/575-
258 (Fax Dw. -330, E-Mail: astrid.brunner@
steyr.gv.at).
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senat fasste einen dementsprechenden 
Beschluss.

8

Lkw. Durch diese Anlage wird die Feinstaub-
Belastung für die Kameradinnen und Kamera-
den weitgehend ausgeschaltet. Der Stadt- 

 Vor kurzem wurde im Beisein zahlreicher 
Ehrengäste dem Technischen Zug der 

Steyrer Feuerwehr ein neues Einsatzfahrzeug 
übergeben. Aufgebaut auf einem Mercedes-
Sprinter-Allradfahrgestell mit Doppelkabine 
und Kofferaufbau, deckt es ein breites Einsatz-
gebiet ab: bei Ölspuren und Ölaustritten, 
Schadstoffeinsätzen, Verkehrsunfällen, techni-
schen Einsätzen, Logistikaufgaben aller Art 
sowie beim Mannschaftstransport. Auch beim 
Flughelferstützpunkt der Steyrer Feuerwehr 
und bei der Höhenrettergruppe Steyr wird 
dieses Kleinrüstfahrzeug für Einsätze und 
Übungen genutzt werden.

Neue Technik für Löschzug 5
Der Löschzug 5 – Münichholz der Steyrer 
Feuerwehr hat vor kurzem einen neuen 
Touchscreen-Fernseher bekommen. Gespen-
det hat das Gerät Gemeinderätin Rosa Hieß. 
Mit modernster Software ausgestattet, wurde 
der Fernseher zu einer „Info-Tafel“ umfunktio-
niert, mit der die „Hoizer Florianis“ nun stets 
über das aktuelle Geschehen informiert sind 
und die Hilfe im Ernstfall besser organisieren 
können. Außerdem bekommt der Löschzug 5 
von der Stadt eine Abgas-Absauganlage für 

Neues Fahrzeug für Technischen Zug der Steyrer Feuerwehr
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Im Beisein zahlreicher Ehrengäste wurde dem Technischen Zug der Steyrer Feuerwehr vor kurzem ein neues Fahrzeug 
übergeben. Auf dem Bild (von links): Feuerwehr-Kommandant Gerhard Praxmarer, Stadtrat Dr. Mario Ritter, Feuerwehr-
Kommandant-Stellvertreter Ari Hahn, Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl, Gemeinderätin Rosa Hieß (Fahrzeugpatin), Zugs-
kommandant Markus Schaumberger, Bürgermeister Gerald Hackl, Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann.

Der Magistrat richtet dafür ein Banner auf der 
Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.at 
ein mit einem Link zur Live-Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (http://www.
rtvdigital.at) aufgerufen werden, geordnet nach 
Referenten und Tagesordnungs-Punkten. Auf 
der Homepage des Magistrates www.steyr.gv.
at ist unten an der Startseite ein Button ange-
bracht, über den man direkt zur Mediathek 
der Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

8

www.steyr.gv.at/wahl abrufbar. Sie stehen 
sowohl als pdf-
Dateien (mit 
Grafiken und 
Vergleichszah-
len aus den 
Vorjahren) als 
auch in Form 
von MS-Excel-
Tabellen zur 
Verfügung.

8

rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates wird von der RTV Regionalfernsehen 
GmbH ab 14 Uhr live im Internet übertragen. 

 Bei der Nationalratswahl am 29. September 
waren 27.006 Steyrerinnen und Steyrer 

wahlberechtigt (2017: 27.423). Insgesamt wur-
den 19.588 Stimmen abgegeben, das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 72,53 Pro-
zent (2017: 76,84 %). Davon waren 243 
Wählerstimmen ungültig.

Ergebnisse im Internet
Die detaillierten Steyrer Wahlergebnisse (ge-
samt, nach Stadtteilen und Sprengeln) sind im 
Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 14. November, um 

14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-

Gemeinderat tagt am 14. November

Nationalratswahl: 19.588 Steyrerinnen und 
Steyrer haben Stimme abgegeben

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Martin Pfeil erteilt am Do, 24. Oktober, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Beratung 
findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rat-
haus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klien-
ten werden nach telefonischer Anmeldung 
gereiht. Steyrer Bürger werden bei der  
Terminvergabe bevorzugt. Anmeldung: am 
Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtser-
vice des Magistrates (Tel. 07252/575-800). 
Am Do, 28. November, findet die nächste 
kostenlose Rechtsauskunft statt.
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Eiserne Hochzeit
feierten .. .

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

 Im Monat September sind im Geburtenbuch 
des Steyrer Standesamtes 97 Kinder beur-
kundet worden (September 2018: 93). Aus 

Steyr stammen 31, von auswärts 66 Kinder; 
ehelich geboren sind 60, unehelich 37 Kinder.
41 Paare haben im September geheiratet 
(September 2018: 50). In 26 Fällen waren bei-
de Partner ledig, bei zwölf Paaren war ein Teil 
ledig und einer geschieden, in drei Fällen wa-
ren beide Partner geschieden. Je ein Bräuti-
gam war aus Syrien und der Türkei; je zwei 
Bräutigame kamen aus Bosnien sowie 
Deutschland. Jeweils eine Braut war aus 
Deutschland und Mexico. Alle anderen Paare 
waren österreichische Staatsbürger.
78 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (September 2018: 51). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 43 (21 Männer und 22 Frau-
en), von auswärts stammten 35 Personen (23 
Männer und 12 Frauen). Von den im Septem-
ber Verstorbenen waren 65 älter als 60 Jahre.

Geburten
Valentina Mörzinger, Leon Gruber, Laurenz 
Fröschl, Oscar Luis Hölzl, David Hipfel, Kristi-
jan Krshkov, Oskar Seyrlehner, Elena Jokano-

vic, Tara Islami, Helene Rosa Bistricky, Mateo 
Despic, Alina Guso, Maximilian René Brida-
Krebs, Hamzat Bachmadov, Jannick Wimmer,
Noah Ewald Parigger, Gabriel Petrusic, Defne 
Liya Cetin, Mustafa Akram Abas Noah Ewald 
Parigger, Gabriel Petrusic, Defne Liya Çetin, 
Abas Mustafa Akram 

Eheschließungen
Drazen Jozic und Rebeca Rivas Flores; Arslan 
Nesimovic und Mahira Toskic; Mert Altin und 
Ayse Acikdil, Waldneukirchen; Markus Hanse-
kowitz und Sabrina Sammwald; Kumral Baran 
und Gül Hazen, Draßburg; Hans-Peter Herda 
und Cornelia Marquart; Michael Galli und 
Isabella Gobald; Edvin Nesimovic und Indira 
Huseinovic; Florian Ziegler und Lisa Etmayr; 
Manuel Schweizer und Natascha Fedra 

Sterbefälle
DI Theodor LUKAS, 94; Karl Harant, 70; Rena-
te Lyhs, 70; Walter Binder, 44; Gerlinde Fieber, 
87; Friedrich Mayr, 78; Margit Ahrer, 64; Josef 
Erg, 74; Romilda Pimsl, 81; Herbert Fuchs, 63; 
Augustin Gabauer, 75; Hildegard Lang, 86; 
Günter Binder, 77; Werner Scheir, 46; Alois 
Klaschka, 99; Anitta Reisinger, 80; Helmut 
Kargl, 55; Antonio Vitale, 64; Margarethe 
Probst, 95; Brigitte Lackner, 58; Karl Pührin-
ger, 77; Wolfgang Ramsmayer, 51; Milan Tu-
cakovic, 72; Maria Winkler, 97; Sabina Kram-
mer, 92; Siegfried Repkowsky, 47; Maria 
FRITZ, 95; Michael Maurer, 92; Ernst Schulz, 
84

8

Zum 99. Geburtstag
Hedwig Handlos

Zum 98. Geburtstag
Anna Bammer
Leopoldine Schwöri
Hermine Glander
Hertha Hollnbuchner

Zum 97. Geburtstag
Leopoldine Hollinger
Johanna Grabnegger

Zum 96. Geburtstag
Frieda Haider

Zum 90. Geburtstag
Margarete Morotz
Margareta Wagner
Hertha Kerl
Robert Duscher
Karl Hiebl
Friedrich Haslinger
Elisabeth Hinding

Frau Hermine
und Herr 
Oswald 

Schnattinger Frau Hildegard und Herr Kurt Rosatzin
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… aufgrund des seltenen 65-jährigen Ehejubiläums

Standesamt Wir  
gratulieren
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Martinimarkt im Altenheim Tabor 
hat Tradition
Am Freitag, 1. November, findet im Alten- 
und Pflegeheim Tabor (APT) wieder der 
bereits traditionelle Martinimarkt statt. Von 
10 bis 16 Uhr bieten im Haus an der Kol-
lerstraße viele Schausteller allerhand 
Kleinkunst an. Auch Gesundheitsprodukte 
gibt es neben süßen und pikanten Köstlich-
keiten zu kaufen – vieles davon ist im 
Heim angefertigt worden. „Eine gute Gele-
genheit, Geschenke schon jetzt zu besor-
gen“, wird die Werbetrommel gerührt. Erst-
mals können heuer beim Martinimarkt 
auch Alpakas bewundert und gestreichelt 
werden. Deren begehrte Wolle bzw. Woll-
produkte kann man ebenfalls erwerben.

Das kulinarische Angebot für die Gäste 
reicht von Schweinsbraten mit Knödel und 
Krautsalat über Gulasch und Würstel bis 
hin zu verschiedenen Mehlspeisen. „Spezi-
ell bei den Leuten, die am Allerheiligentag 
den Friedhof besuchen, ist unser Markt 
schon ein beliebter Treffpunkt für die Stär-
kung danach geworden“, freut sich Heimlei-
ter Michael Brantner über etliche Stamm-
gäste beim Martinimarkt. Die Senioren und 
das APT-Team hoffen aber auch auf ein ge-
mütliches Beisammensein mit neuen Besu-
chern von auswärts. Der Reinerlös aus  
dieser Veranstaltung kommt ausschließlich 
den Heimbewohnern zugute.

Vorträge für pflegende 
Angehörige

 Der anspruchsvolle Alltag pflegender  
Angehöriger hat häufig gesundheitliche 

Beeinträchtigungen oder sogar bleibende 
Schäden zur Folge. Das Wichtigste dabei ist, 
die eigenen Bedürfnisse nicht aus den Augen 
zu verlieren. Im Alten- und Pflegeheim Enns-
leite am Steinbrecherring finden zu diesem 
Thema zwei Vorträge statt – bei freiem Ein-
tritt, um freiwillige Spenden wird gebeten:

 7 Do, 24. Oktober, 19 Uhr: „Pflege-Lebens-
Balance – Selbstfürsorge im Pflegealltag für 
Angehörige“. Organisiert von der Caritas-Ser-
vicestelle; Referentin ist Petra Wieser, Pflege-
assistentin und Fach-Sozialbetreuerin mit 
Schwerpunkt Geriatrie, Dipl. Mentaltrainerin, 
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin in Ausbil-
dung und unter Supervision. Bei dieser Veran-
staltung haben die Besucher die Möglichkeit 
zur aktiven Teilnahme, zum Austausch unter 
Gleichgesinnten und zur Selbstreflexion.  
Jeder darf, muss aber nicht mitmachen; man 
kann auch einfach nur zuhören. 

 7 Mo, 4. November, 19 Uhr: „Wer pflegt die 
Pflegenden? – (Rücken-)Stärkung für pflegen-

de Angehörige“. Organisiert vom Hilfswerk 
Steyr; Referentin ist Christine Maria Wirth, Le-
bensberaterin, Energetikerin, Autorin. Wie kön-
nen die Belastungen und das Risiko, selbst zu 
erkranken, verringert werden? Ausgesuchte 
Körperübungen, leicht verständlich und sofort 

umsetzbar, fördern pflegende Angehörige  
körperlich und geistig, sind entspannend  
und erhöhen den Energiepegel schnell.  
Ab 18.30 Uhr kann das Tageszentrum Hilfs-
werk im Altenheim besichtigt werden.

8

Ehrenamtliche leisten wertvollen Beitrag im Altenheim Ennsleite

„Unbezahlbar – lautet der in vielerlei Hin-
sicht passende Begriff, um auszudrü-

cken, wie immens wichtig das ehrenamtliche 
Engagement bei uns im Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite ist“, freut sich Heimleiterin Evelyn 
Götz über die wertvolle Unterstützung von 
den freiwilligen Helferinnen und Helfern. Ein 
Team von derzeit 31 Ehrenamtlichen über-
nimmt unterschiedliche Tätigkeiten, die den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Hauses 
zugutekommen: angefangen von Spaziergän-
gen und Plauderstunden, über Spiele-Nach-
mittage und die Mitarbeit bei diversen Festen 
bzw. Veranstaltungen bis hin zur Mithilfe im 
hauseigenen Café, das nur durch diese Unter-
stützung auch an den Wochenenden geöffnet 
sein kann. So ist für jeden und jede etwas da-
bei, das den individuellen Fähigkeiten und 
Neigungen entspricht. „Das Gefühl, etwas 
Sinnvolles für Menschen zu tun, die nicht 
mehr am gesellschaftlichen Leben teilhaben 

können, ist dabei ein wichtiger Beweggrund“, 
beschreibt eine ehrenamtliche Helferin die 
Motivation für ihr vorbildliches Engagement. 
Genauso schön sei es auch, zu einer Gemein-
schaft von Gleichgesinnten zu gehören.

Ausflug als Dankeschön
Um dieses Gemeinschaftsgefühl zu stärken 
und in besonderer Weise danke zu sagen für 
die geleistete Hilfe, organisierte Evelyn Götz 
kürzlich den ersten „Ehrenamts-Betriebsaus-
flug“ des Altenheimes Ennsleite. Bei herrli-
chem Wetter konnte die Gruppe einen Tag 
lang der Kunst, der Kultur und der Kulinarik 
frönen. Zu den Höhepunkten des Ausfluges 
zählten der Besuch der Basilika Maria Taferl 
sowie der Ausstellung „Der Hände Werk“ auf 
der Schallaburg. „Ich freue mich, dass so viele 
Helferinnen und Helfer unserer Einladung ge-
folgt sind. Der Ausflug war eine tolle Gelegen-
heit, um meiner Wertschätzung Ausdruck zu 

verleihen und in persönlichen Gesprächen die 
Beziehungen zu vertiefen“, betont die Chefin 
des Altenheimes Ennsleite.
Sozial-Stadtrat Dr. Michael Schodermayr un-
terstreicht die Wichtigkeit des ehrenamtlichen 
Engagements: „Unentgeltlicher Einsatz und die 
Bereitschaft, seine Zeit in den Dienst anderer 
zu stellen, sind Werte, die unsere Gesellschaft 
bereichern.“ Die Steyrer Alten- und Pflegehei-
me sind stetig bemüht, sich nach außen zu öff-
nen und den betreuten Menschen eine Teil-
nahme am sozialen Leben zu ermöglichen. 
Die Arbeit der ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter holt dieses Leben in die 
Häuser.

Ehrenamtliche Helfer willkommen
Menschen, die ihre Freizeit in den Dienst der 
guten Sache stellen wollen und Interesse an 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit haben, sind in 
den Steyrer Heimen herzlich willkommen. Die 
Leiter der jeweiligen Häuser freuen sich über 
Ihre Kontaktaufnahme: Altenheim Ennsleite, 
Steinbrecherring 9a, Evelyn Götz, Tel. 07252/ 
50500-500; Altenheim Münichholz, Leharstra-
ße 24, Mag. Albert Hinterreitner, Tel. 07252/ 
77333-500; Altenheim Tabor, Kollerstraße 2, 
Michael Brantner, Tel. 07252/81777-500.

Als Dankeschön für die wertvolle Unterstützung wurden 
die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Altenheimes Ennsleite zu einem Ausflug eingeladen.  
Ziel war der Wallfahrtsort Maria Taferl, außerdem stand  
ein Besuch der Schallaburg in Niederösterreich auf dem 
Programm.
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Großes Augenmerk auf Verkehrs- 
Sicherheit rund um die Schule
Auf das Thema Verkehrssicherheit wird in der 
Punzerschule schon lange großer Wert gelegt. 
Zahlreiche Ideen sind bereits in die Tat umge-
setzt worden. Ein vorbildliches Beispiel ist die 
Kooperation mit der Neuen Mittelschule Mü-
nichholz, von der Eltern und Schüler begeis-
tert sind: Verantwortungsbewusste Schülerlot-
sen aus den dritten und vierten NMS-Klassen 
sind bei den Zebrastreifen vor dem Schulge-
bäude im Einsatz. Außerdem begleiten NMS-
Schüler ihre jüngeren Kollegen aus der Volks-
schule auf dem Schulweg. „Wir führen auch 
jährlich unsere Apfel-Zitrone-Aktion durch. Da-
bei bedanken wir uns bei den Autofahrern für 
richtiges Fahrverhalten vor unserer Schule mit 
einem Apfel“, erklärt VS-Direktorin Eva Ansel-
gruber. Mittlerweile müssen nur sehr wenige 
Zitronen – nämlich bei Geschwindigkeitsüber-
schreitungen – verteilt werden.

8

Ende September sind die druckfrischen Schul-
wegpläne überreicht worden – anlässlich ei-
ner kleinen Feier wurde auch die erste Stey-
rer Eltern-Haltestelle „Kiss and go–Zone“ 
eröffnet. Die informative Karte gibt Auskunft 
über Gefahrenstellen am Schulweg sowie zu 
sicheren Querungs-, Ein- und Ausstiegsstellen. 
„Der Schulwegplan gibt Eltern und Kindern 
die Möglichkeit, den sichersten Schulweg zu 
üben und so die Gefahren im Straßenverkehr 
für die schwächsten Verkehrsteilnehmer zu 
minimieren. Problematische Stellen sollen so 
lange geübt werden, bis das Kind zuverlässig 
alleine zurechtkommt“, erklärt die Direktorin 
der AUVA.

 Die Erstklässler der Volksschule Punzer-
straße in Münichholz haben vor kurzem 

einen Umgebungsplan für einen sicheren 
Schulweg bekommen.  
An der Erstellung dieses Plans waren neben 
Vertretern der Schule, Gemeinde, Polizei, der 
Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt AUVA 
und des Kuratoriums für Verkehrssicherheit 
auch Schülerinnen und Schüler der VS Pun-
zerstraße sowie deren Eltern beteiligt. Dabei 
wurde u. a. eine Begehung der Gefahrenstel-
len mit allen Beteiligten durchgeführt. Auf Ba-
sis aller gesammelten Informationen wurden 
die sichersten Schulwege ermittelt und gra-
fisch aufbereitet.
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Info-Abend für Eltern 
und Elternvertreter

Der Landesverband für Elternvereine lädt 
Eltern und Elternvertreter zu einem Info-
Abend am Mo, 11. November, um 19.30 
Uhr, im Schwechaterhof, Leopold-Werndl-
Straße 1 ein. 
Folgende Themen werden behandelt:

 7 Elternvereine – Aufgaben, Pflichten und 
Mitgestaltungsmöglichkeiten

 7 Rechte und Pflichten der Eltern – wie 
können Kinder unterstützt werden

 7 Klassenelternvertreter – Aufgaben und 
Pflichten

 7 Datenschutzgrundverordnung

Erweiterungsbau der Fachhochschule eröffnet

 Der Fachhochschul-Erweiterungsbau im 
Wehrgraben ist vor kurzem nach etwa 

eineinhalb Jahren Bauzeit eröffnet worden. 
Das neue Objekt an der Steyr umfasst rund 
2300 Quadratmeter Nutzfläche für Lehre und 
Forschung. Rund 16 Millionen Euro sind in das 
Projekt geflossen. Die Stadt Steyr hat sich 
ebenfalls an dem Vorhaben beteiligt. Sie hat 
den Baugrund zur Verfügung gestellt und die 
notwendigen Bodensanierungen finanziert. 
Dazu Bürgermeister Gerald Hackl: „Die Inves-
tition hat sich rentiert. Das beeindruckende 
Gebäude fügt sich optimal in das einzigartige 
Wehrgraben-Ensemble ein.“
Nun stehen für die Steyrer Fachhochschule 
(FH) drei Campus-Gebäude mit etwa 13.000 
Quadratmetern Raum für Lehre und For-
schung zur Verfügung. Dazu gehören neun 
Hörsäle, 19 Seminarräume, sechs IT-Räume, 
Labors, Büros und Arbeitsbereiche für Studie-
rende. Zwölf Studiengänge werden angeboten 
(sechs Bachelor- und sechs Master-Studien-
gänge). Derzeit studieren etwa 1400 Men-

Der neue Erweiterungsbau der 
Fachhochschule an der Steyr

Schulweg-Plan: Mehr Sicherheit für  
Münichholzer Volksschüler

Seit diesem Schuljahr 
bekommen die Erst-

klässler der Volksschu-
le Punzerstraße einen 

neu entwickelten Schul-
wegplan. Dieser zeigt, 

an welchen Stellen das 
Queren der Straße am 
sichersten ist und wel-
che Stellen gemieden 

werden sollten. Mit den 
Kindern auf dem Foto 

(stehend v. l.): Gabriele 
Zunegg vom Kuratori-
um für Verkehrssicher-

heit, MMag. Iris Radler von der AUVA, Schulreferent Stadtrat Gunter Mayrhofer, VS-Direktorin Eva Anselgruber,  
Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Tanja Kaufmann vom Elternverein und Mütter von Schulanfängern.

schen an der FH Steyr, knapp 5000 haben 
hier bereits ein Studium absolviert.

8
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gewonnen. Das bedeutet einerseits eine Ein- 
sparung von 300.000 Tonnen Kohlendioxid 
seit dem Start des Heizkraftwerks und ande-
rerseits eine Verbesserung der Luftqualität  
in der gesamten Umgebung. 

8

Steyr gerne beantworten. Die Volkshilfe Steyr 
wird ebenfalls beim Infotag dabei sein und die 
Besucherinnen und Besucher zum Thema Re-
Vital und die Wiederverwendung von Abfällen 
informieren. 
Bei einem Gewinnspiel werden wertvolle Prei-
se und die beliebten Sammeltaschen verlost. 
Als Hauptpreis winkt eine Jahreskarte für den 
Steyrer Stadtbus.

8

fung oder Schularbeit ist optimales Gehirn-
futter.

 7 Für den Gusto zwischendurch: Eine Bana-
ne oder ein paar Nüsse als kleine Mahlzeit 
am Vormittag stillen den Gusto auf Süßig-
keiten. Die darin enthaltenen B-Vitamine 
und das Mineral Magnesium beruhigen da-
rüber hinaus die Nerven und machen leis-
tungsstark.

drei Prozent des jährlichen elektrischen Nutz-
energiebedarfs in Österreich. Seit 2013 wird 
im Biomasse-Heizkraftwerk Steyr/Ramingdorf 
umweltfreundliche Energie hergestellt. Über 
das rund elf Kilometer lange Fernwärme- 
Leitungsnetz wird die Region mit Wärme und 
Strom aus Biomasse versorgt. Diese Bio- 
masse wird aus den heimischen Wäldern  

sierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
von 9 bis 12 und 13 bis 17.30 Uhr über das 
Thema Abfall informieren. 
Wo kommt unser Abfall am Ende hin? Warum 
trennen wir unseren Müll? Wird am Ende 
wirklich wieder alles zusammengeworfen? 
Und wer oder was ist überhaupt „TonnTurbo“? 
Diese und noch viele andere Fragen wird das 
Team des Bereichs Abfall der Stadtbetriebe 

vorsitzender Vizebürgermeister Wilhelm Hau-
ser.

Tipps für eine gesunde Jause
 7 Start in den Tag: Ein Vollkornbrot, ein We-

ckerl mit Käse oder Schinken sind der op-
timale Start in den Schulalltag. Die Ballast-
stoffe machen länger satt und versorgen 
das Gehirn kontinuierlich mit Energie.

 7 Zur Prüfung: Ein Müsliriegel vor einer Prü-

 Die Stadt Steyr und die Gemeinde Beham-
berg sind vor kurzem von der Energie AG 

und der EVN ausgezeichnet worden. Der 
Grund: Das Biomasse-Heizkraftwerk Steyr/
Ramingdorf hat die erste Terawattstunde an 
Öko-Energie-Erzeugung erreicht. Diese Tera-
wattstunde (eine Milliarde Kilowattstunden) 
Naturwärme und Ökostrom entspricht rund 

 Am Fr, 25. Oktober, findet im Altstoff- 
Sammelzentrum (ASZ) Steyr an der  

Ennser Straße 10 ein Info-Tag statt. Interes-

 Seit bereits elf Jahren wird in Steyr die Ak-
tion „Schlaue Jause – coole Pause“ 

durchgeführt. Dabei bekommen alle Steyrer 
Schulanfänger von den Stadtbetrieben Steyr 
(SBS) umweltfreundliche Jausenboxen, gefüllt 
mit einem Apfel, einem Müsliriegel und einem 
Info-Folder. Die Devise lautet: Die Jause soll 
in der Box mitgegeben und nicht in Alu- oder 
Plastikfolie gewickelt werden. „So können un-
nötige Verpackungsabfälle vermieden werden, 
und die Jausenbox kann immer wieder ver-
wendet werden. Im besten Fall begleitet die 
Jausenbox die Kinder lange Zeit während ih-
rer Schullaufbahn“, so die Abfallberater Domi-
nik Tischlinger und Katharina Freiberger.

Ziel dieser Aktion soll aber nicht nur die Ab-
fallvermeidung sein. Eine gesunde Jause ist 
für die Kinder sehr wichtig, denn sie unter-
stützt das körperliche Wachstum und die Kon-
zentration während der Schulstunde. Mit dem 
Folder sollen die Eltern informiert werden, 
dass es beim Schulwart täglich eine gesunde 
Jause zu kaufen gibt.
„Mir ist es wichtig, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler wissen, dass sie mit der Verwen-
dung der Jausenbox nachhaltig Abfälle ver-
meiden können. Außerdem freue ich mich, 
dass es in den Schulen täglich eine gesunde 
Jause zu kaufen gibt,“ so SBS-Aufsichtsrats-

Auszeichnung für Biomasse-Heizkraftwerk

Infotag im ASZ Steyr: 
Was passiert mit unseren Abfällen?

Aktion für Schulanfänger: Schlaue Jause – coole Pause

Beim Info-Tag im Altstoff-Sammelzentrum wird an verschie-
denen Stationen Wissen über Abfall vermittelt, aber auch 
gezeigt, wie der Müll richtig getrennt wird.

Abfall-
wirtschaft-
liches
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Bereits zum elften Mal wurde die Aktion „Schlaue Jause – coole Pause“ durchgeführt. Für die Schulanfänger der Volks-
schule Wehrgraben gab es, wie für alle anderen Steyrer Tafelklassler, auch heuer wieder eine Jausenbox, gefüllt mit einem 
Apfel und einem Müsliriegel. 



14 Seite  414 Oktober 2019  

Der Musikverein Gleink, Trompeter Thomas 
Schatzdorfer und Organist Thomas Dinböck 
sowie die Steyrer Sagenfee gestalten das 
Rahmenprogramm. Kirchen-, Museums- und 
Orgelführungen werden an beiden Tagen 
mehrmals angeboten. Mit dem traditionellen 
Laternenumzug am Sonntag um 17 Uhr wird 
der Martinimarkt abgeschlossen. Für das be-
gehrte „Gansl-Essen“ sind wieder die Gleinker 
Goldhaubenfrauen verantwortlich.
Kostenlose Shuttlebusse von den umliegen-
den großen Parkflächen stehen wieder für 
Fahrten zum Martinimarkt-Gelände bereit. 

Damen im Tourismusbüro im Rathaus helfen 
gerne bei der Programmplanung des Besuchs 
in der Christkindlregion.

Eva Pötzl – Geschäftsführerin Tourismusver-
band Steyr und die Nationalpark Region

8

Aussteller reisen von allen Seiten Österreichs 
an, manche sogar aus Deutschland, Ungarn 
und Tschechien.
Von Gebrauchsgegenständen bis hin zu Ge-
schenkartikeln oder kulinarsichen Köstlichkei-
ten reicht die bunte Palette. Dem einen oder 
anderen Aussteller kann man sogar bei seiner 
Arbeit zusehen.

pa.4411.christkindl@post.at senden). Somit 
entsteht kein Stress bei den Vorbereitungen 
der Weihnachtspost.

Ob Schulprogramm in der Adventzeit – neu 
mit Besuch im Weihnachtsmuseum und im 
Steyrer Kripperl – oder Gruppenausflug, die 

 171 Teilnehmer haben sich beim heurigen 
Martinimarkt im Stift Gleink angesagt, 30 

davon werden zum ersten Mal in Gleink ver-
treten sein. Am 16. und 17. November, jeweils 
von 10 bis 18 Uhr, werden Handarbeiten, 
Kunsthandwerke und regionale Spezialitäten 
auf insgesamt elf Arealen im Innen- und  
Außenbereich des Stiftes angeboten. Die  

 Den Sommer nutzten wir intensiv, um das 
neue Erscheinungsbild „Steyr + National-

park Region – in Summe mehr“ zu gestalten. 
Am 20. September war es so weit: der Mes-
sestand, das Advent- und Weihnachtspro-
gramm sowie die neue Landingpage www.
steyr-nationalpark.at wurden präsentiert. Die 
Themen Natur & Bewegung, Stadt & Kulturer-
lebnis sowie Business spiegeln sich in den 
Bildwelten wider, die Lust auf einen Besuch in 
der Region machen. Zum ersten Mal kommt 
der neue Messestand bei der Ferienmesse in 
Wien im Jänner 2020 zum Einsatz.

Im neuen Adventprogramm finden sich erst-
mals eine Übersicht mit allen Weihnachts-
märkten, Perchtenläufen und Krippenschauen 
zwischen Dietach, Weyer, Kirchdorf und Steyr 
sowie auch ein Überblick mit den Beherber-
gungsbetrieben in der Region. Der Folder ist 
ab sofort in unserem Büro im Rathaus in 
Deutsch und Englisch erhältlich.

Die Vorbereitungen für die Advent-Saison lau-
fen auf Hochtouren. Am 29. November öffnet 
das Postamt Christkindl zum 70. Mal seine 
Pforten. Das Team rund um Postamtsleiterin 
Martina Prinz bietet für Kunden, die ihre Weih-
nachtspost über Christkindl schicken möchten, 
einen besonderen Service an. Große Stück-
zahlen der begehrten Weihnachtsmarke kön-
nen ab Anfang November im Postamt Christ-
kindl vorbestellt werden (kurzes E-Mail an 

Martinimarkt Gleink: 171 Aussteller nehmen teil

Neues vom Tourismusverband
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Das neue Erscheinungsbild des Tourismusverbandes Steyr und die Nationalpark Region wurde vor kurzem vorgestellt: 
Neben einem Messestand gibt es auch bereits das aktuelle Advent- und Weihnachtsprogramm, auch die sogenannte Lan-
dingpage, die auf die Homepages der Mitglieds-Verbände weiterleitet, ist bereits eingerichtet. Auf dem Foto: Mag. Johannes 
Brandl (Aufsichtsrats-Vorsitzender, 4. v. r.), Geschäftsführerin Eva Pötzl (2. v. r.), Georg Baumgartner (Aufsichtsrats-Vorsitzen-
der-Stellvertreter, 6. v. l.) mit Partnern und Protagonisten aus der Region.

Kärntner Genuss-
Standln auf dem 
Stadtplatz
Von 22. bis 25. Oktober wird auf dem 
Stadtplatz rund um den Leopoldibrunnen 
ein Themenmarkt abgehalten mit Speziali-
täten aus Kärnten, Ost- und Südtirol. Geöff-
net ist der Markt jeweils von 9 bis 18 Uhr.

171 Aussteller werden 
beim heurigen Martini-
markt im Stift Gleink 
ihre Handarbeiten, 
Kunsthandwerke und 
regionalen Spezialitäten 
anbieten. Dem einen 
oder anderen Künstler 
kann man bei seiner 
Arbeit auch zusehen.
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Stadt unterstützt 
Volkshochschule
Die Stadt Steyr unterstützt die Volkshoch-
schule der Arbeiterkammer Oberösterreich 
mit 15.000 Euro. Das Geld wird für die Ge-
staltung des Programms verwendet. Im 
Sommer 2013 hat die VHS der Arbeiter-
kammer OÖ die Aufgaben der Volkshoch-
schule der Stadt Steyr übernommen.

Info-Abend der 
SOB Steyr
Die Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Steyr des BFI OÖ (SOB, Leopold-Werndl-
Straße 7) veranstaltet am Di, 26. Novem-
ber, um 18 Uhr einen Info-Abend und lädt 
alle mit Interesse an einer Ausbildung zum 
Fach-Sozialbetreuer mit Schwerpunkt  
Altenarbeit bzw. Behindertenarbeit dazu 
ein. Nähere Informationen findet man auf 
www.sob-steyr.at.

„Allianz für Kinder“ übergeben.
Betreut wurde das KinderUni-Lesezelt von  
Bibliothekar Heinz Ofner. Die Bücher waren 
dem ehemaligen Mitarbeiter der Steyrer 
Stadtbücherei geschenkt worden.

 Bei der viertägigen KinderUni in Steyr  
Ende August hatte es heuer erstmals ein 

Lesezelt mit Bücherflohmarkt gegeben. Der 
daraus gewonnene Erlös in Höhe von 500  
Euro wurde vor kurzem der Hilfsorganisation  

KinderUni spendet für Kinder in Not
 

Übergabe des Spenden-
schecks am Steyrer Kinder- 

Uni-Campus im Wehrgra-
ben – im Bild von links: 

Heinz Ofner, die Projektlei-
terin der Steyrer Kinder- 
Uni Petra Schabhüttl und 

Hannes Pölzgutter,  
Geschäftsführer von  
„Allianz für Kinder“.

Tag des Denkmals sehr gut besucht

 Die Stadt präsentierte am Tag des 
Denkmals (29. September) nach zwei-
jähriger Bauzeit erstmals den Innerber-

ger Stadl, der für die Landesausstellung 2021 
umgebaut worden ist. Knapp 600 interessierte 
Besucherinnen und Besucher nützten diese 

Gelegenheit und überzeugten sich 
von der gelungenen, umfangreichen 
Sanierung des ehemaligen Getreide-
speichers. „Bei den außerordentlich 
gut frequentierten Führungen durch 
das mächtige Doppelgiebelhaus ha-
ben wir von den begeisterten Teilneh-
mern sehr viele positive Rückmeldun-

gen zum Umbau bekommen“, berichtet das 
Team der Magistrats-Abteilung für Denkmal-
pflege, Altstadterhaltung und Stadterneuerung.

Spenden für Steyrer Kripperl
Auch das Steyrer Kripperl im Innerberger 
Stadl konnte besichtigt werden. Als eines der 
letzten noch bespielten Stabpuppentheater im 
deutschen Sprachraum ist es im Vorjahr in 
das immaterielle Kulturerbe Österreich der 
UNESCO aufgenommen worden. Die Mitglie-
der des Vereins Heimatpflege konnten sich 
am Tag des Denkmals über freiwillige Spen-
den der Besucher freuen. Dabei sind dan-
kenswerterweise 350 Euro für den Betrieb 
des Steyrer Kripperls zusammengekommen.

Zahlreiche interessierte Besucher überzeugten sich von der  
gelungenen, Sanierung des Innerberger Stadls.

In der ehemaligen Wagen-Remise befindet sich 
nun die Eingangshalle mit renaissancezeitlichem 
Stuckrippengewölbe.

Blick auf den neu errich-
teten Verbindungsgang 
im Zwinger
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Standortes für die gesamte Region: „MAN 
zählt zu den Leit- und Vorzeigebetrieben der 
gesamten Region. Wir sind froh und stolz, 
dass Steyr Standort dieses international er-
folgreichen Unternehmens ist. MAN ist seit 
Jahrzehnten ein vorbildlicher Arbeitgeber, der 
sich auch sozial und kulturell engagiert. Für 
die Stadt ist das Unternehmen ein zuverlässi-
ger, unverzichtbarer Partner.“
Die MAN Truck & Bus Österreich GesmbH ist 
heute ein Unternehmen der TRATON Gruppe. 
Es umfasst am Standort Steyr: die Produktion 
der Leichten/Mittleren LKW-Reihe und von 
Sonderfahrzeugen, die Fertigung von Fahrer-
häusern und Komponenten für den MAN-Pro-
duktionsverbund, Forschung und Entwicklung 
für alle Baureihen und Komponenten im Ent-
wicklungsverbund der MAN und ein Vorseri-
en-Center. Mit der Kunststoffteile-Lackierung 
und den ersten Elektro-Trucks im Praxistest 
bei Kunden wurden die jüngsten Meilensteine 
für die Zukunft des Werkes gesetzt.
Im Geschäftsjahr 2018 beschäftigte MAN  
am Standort Steyr rund 2500 Mitarbeiter  
und erzielte einen Umsatz von 1,1 Milliarden 
Euro. 

am MAN-Standort Steyr, „mit der neu errich-
teten Kunststoffteile-Lackierung, Europas 
größter Lackieranlage für Lkw-Bauteile, und 
dem Center für Fahrzeug-Modifikation bedie-
nen wir zwei für den Wettbewerb wesentliche 
Trends: Leichtbau und individuelle Kunden-
lösungen, um das Transportgeschäft unserer 
Kunden wirtschaftlich zu vereinfachen.“
„Die zentrale Voraussetzung für die erfolgrei-
che hundertjährige Tradition im Nutzfahrzeug-
bau sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, 
so DDr. Karl-Heinz Rauscher, Geschäftsführer 
Personal, „hier sind vor allem Fachkompetenz, 
Flexibilität, Engagement und Identifikation ge-
fordert, und das sind die Eigenschaften, die 
die Beschäftigten unseres Unternehmens in 
hohem Maß aufweisen. Mit einer Facharbei-
terquote von mehr als 80 Prozent haben wir 
die wichtigste Voraussetzung für Leistungs-
fähigkeit und Innovationskraft auch für die  
Zukunft geschaffen.“

„Seit Jahrzehnten ein vorbildlicher  
Arbeitgeber“
Bürgermeister Gerald Hackl betonte beim  
Familienfest die Bedeutung des Steyrer MAN-

 Das Steyrer MAN-Team feierte vor kur-
zem bei einem Familienfest zwei Jubi-
läen: 100 Jahre Nutzfahrzeug-Bau und 

30 Jahre Zugehörigkeit zu MAN. Begonnen 
hat alles vor mehr als einem Jahrhundert: Die 
Österreichische Waffenfabriks-Gesellschaft 
startete am 10. Juli 1913 den Bau eines neu-
en, profitablen Werks. Die Fabriken im Wehr-
graben reichten nicht mehr aus. Gebaut wurde 
auf den Kammermayr- und Schacherlehner-
gründen auf einer Anhöhe entlang der Kron-
prinz-Rudolf-Bahn. In nur 260 Arbeitstagen 
wurde eine Fertigungsfläche von etwa 87.000 
Quadratmetern fertiggestellt. Die Baukosten: 
etwa acht Millionen Kronen, das wären nach 
heutiger Kaufkraft grob geschätzt 40 Millionen 
Euro. Im Geschäftsjahr 1915/1916 beschloss 
der Verwaltungsrat der Österreichischen Waf-
fenfabriks-Gesellschaft, in Steyr eine Auto-
mobilfabrik zu errichten. Der erste in Steyr 
entwickelte Lastkraftwagen war ein Versuchs- 
fahrzeug, es wurde am 5. Oktober 1919  
behördlich zugelassen.

„Technologisch auf den letzten Stand 
gebracht“
Fast genau siebzig Jahre später, am 8. Sep-
tember 1989: Bei der Internationalen Automo-
bil-Ausstellung in Frankfurt wurde bekanntge-
geben, dass die MAN Nutzfahrzeuge AG die 
Lkw-Sparte der Steyr-Daimler-Puch AG er-
wirbt. Eine Grundsatz-Vereinbarung wurde 
noch am selben Tag in München unterzeich-
net.*)

„In den dreißig Jahren Zugehörigkeit zur 
MAN-Gruppe wurde das Werk in mehreren 
Investitionswellen systematisch ausgebaut 
und technologisch auf den letzten Stand ge-
bracht“, erläutert dazu Dr. Dietmar Klein, 
Werkleiter und Geschäftsführer Produktion 

MAN feiert zwei Jubiläen mit Familienfest

*) Literatur: Lkw aus Steyr, von Karl-Heinz Rauscher und 
Franz Knogler, erschienen im Weishaupt Verlag

Enthüllung der neuen 
Schilder für Straßen und 

Plätze im Werk – auf dem 
Foto (von links): die MAN-
Geschäftsführer DDr. Karl-
Heinz Rauscher (Personal) 

und Mag. Artur  
Szewernoha (Finanzen), 
Stadtchef Gerald Hackl, 
Landeshauptmann Mag. 

Thomas Stelzer sowie der 
Geschäftsführer für den 
Bereich Produktion Dr. 

Dietmar Klein.

Eindrucksvolle Spitzenleistung auf der Straße: Oldtimer, Artisten, neueste 
Produkte und Technologien bei der Abschlussparade des Familienfestes

Nachhaltiges soziales Engagement: 5000 Euro für das Kooperationsprojekt mit der Steyrer  
Betreuungs-Organisation Vita Mobile

Fo
to

s:
 M

A
N



F. Hackl GmbH | www.tischlerei-hackl.at | A-4400 Steyr, Resthofstr. 28 |  07252 / 71 0 71

IHRE IDEENWERKSTATT

Zirbe im 
Schlafzimmer
Die Tischlerei Hackl berät Sie gerne zum Thema Zirbenholz und zum 
Pro Natura Schlafsystem als Ergänzung für Ihren erholsamen Schlaf. 
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at
Ford Fiesta4you 1,1l, 62,5kW/85PS, Kra� sto� verbr. ges. 5,4 l/100 km, CO2-Emission 114 g/km
Symbolfoto,  1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung und aller Ford Boni, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Ausliefe-
rungsdatum, beschränkt auf 100.000 km.

Ford Fiesta.
Das Leben spielt draußen.

Jetzt ab 
€11.990,–1)

Ausstattungshighlights:
• Klimaanlage
• Winterpaket

• getönte Seitenscheiben
uvm

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Thomas Gruber, 
 Geschäftsführer bei 
Gebatech GmbH –
leidenschaftlicher 
Bergsteiger und 
 Outdoorsportler –
reisewütig, aber 
 immer der Steyrer 
Heimat verbunden

In Steyr fi ndet man die 
acht Schätze nicht nur 
im Chinarestaurant.

I 

Altstadt in der 
Altstadt – Steyrdorf  
(Wieserfeldplatz)

II

Eine starke und 
 regionale  Wirtschaft 
sorgt für gute 
 Geschäfte.

III

Stadt und Ruhepol 
eng beisammen

IV

Am Eingang zur 
 Bergwelt gelegen

V

Altstadtfl air aus dem 
Mittelalter im Einklang 
mit der Moderne

VI

Handwerkskunst und 
Tradition im Alltag 

VII

Steinböcke zum 
 Anfassen nah 
(im Schlossgraben)

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   8 28.09.19   13:36

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute            schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 10-19.indd   1 25.09.19   18:05
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Flohmarkt mit Kinder- und Jugend-Medien

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Neuerscheinungen für Kin-

der vor, die auch zum Ausleihen zur Verfü-
gung stehen:

Magdalena Brandstötter, Eva Kraler
Eine Reise bitte sehr? Einmal quer
durchs Himmelsmeer!

2019, Verlag Morawa Lesezirkel, 60 Seiten

Die Kirchdorfer Autorin Magdalena Brandstöt-
ter hat ganz aktuell ihr zweites Kinderbuch 
herausgegeben. Die Wortkünstlerin entführt 
kleine und große Bücherwürmer in die Weiten 
des Himmelsmeeres, wo 26 freche Tiere auf 
ungewöhnlichen Fluggeräten unterwegs sind. 
Sie treiben dort Unfug, tanzen, träumen, sind 
auf der Suche oder angeln nach Schätzen. 
Das Alphabet dient dabei als roter Faden. So 
beginnt der Flug bei den übermütigen Affen 
und endet mit den zufriedenen Ziegen. Die 
Verse sind allesamt witzig und wunderbar ins 
Ohr gehend gereimt. Mit viel Charme und 
spannenden Details hat die Illustratorin Eva 
Kraler die Bilder in Szene gesetzt. »Eine Reise 

bitte sehr? Einmal quer 
durchs Himmelsmeer!« öff-
net neue Phantasieräume 
und macht Lust, sich auf die 
Reise zu begeben und ei-
gene Reime zu schmieden.
Magdalena Brandstötter, 
1977 in Kirchdorf/Krems 
geboren, wuchs mit ihren 
fünf Geschwistern auf 

dem elterlichen Bauernhof auf. Nach dem 
Besuch der Tourismusschule in Bad Ischl ab-
solvierte sie die Sozialakademie in St. Pölten, 
zog dann nach Innsbruck, wo sie die Ausbil-
dung zur Erlebnispädagogin machte und 
heil- sowie hortpädagogisch tätig war. Ein 
Jahr verbrachte sie außerdem im schottischen 
Aberdeen. Danach folgte der Umzug nach 
Steyr, wo die Autorin vier Jahre verbrachte. 
2017 kehrte sie schließlich wieder zu ihren 
Wurzeln zurück.

Kinder-DVD
Wildhexe

Die 12-jährige Clara ist wie jedes andere 
Mädchen. Aber alles ändert sich, als sie eines 
Tages von einer schwarzen Katze angefallen 
und gekratzt wird. Clara entdeckt, dass sie ei-
ne besondere Begabung hat: Sie kann mit 

ter Spaß für Drachenfans! Die Olchis machen 
sich Sorgen um ihren Drachen Feuerstuhl. 
Warum ist er so traurig? Um ihn aufzuheitern, 
planen sie ein großes Geburtstagsfest mit al-
len Drachenfreunden von Feuerstuhl: mit dem 
roten Rochus, dem blauen Blasius und dem 
chinesischen Drachenmädchen Lauch-Fang. 
Dann wird gefeiert, bis die Müllkippe wackelt!

 7 Kamishibai-Erzählung: „Als die Raben  
noch bunt waren“ – am Fr, 22. November, um 
15 Uhr, für Kinder ab 3 Jahren (Teilnahme nur 
mit Begleitperson möglich). Dauer: ca. 45–60 
Minuten, Preis: 2,50 Euro pro Person. Bei Ka-
mishibai wird eine Geschichte vorgelesen, die 
Bilder dazu werden in eine aufklappbare Holz-
bühne eingeschoben. Diese Geschichte er-
zählt von der Zeit, als alle Raben noch bunt 
waren – und zwar kunterbunt. Zum Beispiel 
rosa mit violetten Schwanzfedern oder gelb 
mit großen grünen Tupfen oder hellblau mit 
zarten, orangeroten Streifen. Aber eines Tages 
bricht ein Streit zwischen ihnen aus, denn je-
der behauptet, der Schönste zu sein. Und 
plötzlich geschieht etwas Unerwartetes, das 
die Welt der Raben völlig auf den Kopf stellt …

 Im November dreht sich in der Stadtbücherei 
alles rund um das Abenteuer (Vor-)Lesen. 
Mit einem speziellen Angebot sollen Kinder 

zum Lesen motiviert bzw. für Bücher begeis-
tert werden und außerdem die Bücherei ken-
nenlernen. Karten für die Veranstaltungen sind 
ab 25. Oktober in der städtischen Bibliothek 
erhältlich (begrenzte Teilnehmeranzahl). Kon-
takt: Bahnhofstraße 4a, Tel. 07252/48423, E-
Mail: buecherei@steyr.gv.at. Folgende Veran-
staltungen stehen auf dem Programm:

 7 Rätselrallye in der Steyrer Stadtbücherei 
am Fr, 8. November, um 15 Uhr, für Kinder 
von 8 bis 10 Jahren. Dauer: ca. 60–90 Minu-
ten, Preis: 3 Euro

 7 Bilderbuchkino: „Ein Drachenfest für Feuer-
stuhl“ (Die Olchis) – am Fr, 15. November, um 

15 Uhr, 
für Kinder 
ab 4 Jah-
ren (Teil-
nahme 
nur mit 

Begleitperson möglich). Dauer: ca. 45–60 Mi-
nuten, Preis: 2,50 Euro pro Person. Olchig gu-

Tolles Kinderprogramm in der  
städtischen Bücherei

den Tieren sprechen. Sie ist eine Wildhexe, 
und dazu noch eine ganz besondere. Ihr Blut 
kann die uralte Hexe Bravita Jungblut befrei-
en. Zusammen mit ihrer Tante Isa, ihren Freun-
den Kahla und Oscar muss sich Clara ihrem 
Schicksal stellen. Ein gefahrvoller Weg wartet 

auf die junge Wildhexe, doch 
das Ziel ist klar: Sie muss 
sich selbst und die Wilde 
Welt retten. (Freigegeben  
ab 6 Jahren)

8

Kinder des  
städtischen  

Kindergartens 
Taschelried  

erleben eine 
Kamishibai- 

Erzählung in der 
Stadtbücherei. 

Dabei wird eine  
Geschichte vor-

gelesen, die  
Bilder dazu  

werden in einer 
aufklappbaren 

Holzbühne  
präsentiert.

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423
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Bücher, DVDs und CDs zu Schnäppchen-
preisen zu erwerben.  
Öffnungszeiten: Di–Fr | 10–18 Uhr,  
Sa | 9–12 Uhr

Ab Fr, 8. November, findet in der städti-
schen Bücherei ein Kinder- und Jugend-
Medien-Flohmarkt statt. Eine Woche lang 
haben Interessierte die Möglichkeit,  
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Kranführer hatte Glück im Unglück: Er kam 
mit leichten Verletzungen an der rechten Hand 
davon.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1994

 7 Die Pfarre St. Michael betreibt Österreichs 
ältesten Kindergarten. Im Gebäude am Wie-
derfeldplatz war früher eine „Bewahranstalt 
für Kinder“ eingerichtet. Nun hat die Pfarre auf 
Initiative von Dr. Alexander Kronsteiner den 
Caritas-Kindergarten mit Investitionen von 11 
Mio. Schilling erneuert. Bei der Renovierung 
beteiligte sich die Stadt Steyr mit 3 Millionen 
Schilling. 
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, 
Oktober 1994

Vor 10 Jahren
 7 Sozial- und Arbeitsminister Rudolf Hunds-

torfer ist zu Gast in Steyr, beim Besuch im 
Rathaus trägt er sich ins Goldene Buch der 
Stadt ein. Bürgermeister Hackl erörtert brisan-
te Situationen am Arbeitsmarkt und bittet das 
Regierungsmitglied um seine Unterstützung.

 7 Eine Patenschaft für Bäume der Streuobst-
wiesenanlage in der Himmlitzer Au haben bis-
her 100 Steyrerinnen und Steyrer übernom-
men. Bürgermeister Gerald Hackl überreicht 
ihnen dazu ihre Urkunden bei einer kleinen 
Feier. Auf Metallplaketten auf einem Stein vor 
dem Baum sind Name und Widmung des Pa-
ten eingraviert. Es ist ein einmaliger Betrag 
von 50 Euro vom Paten zu entrichten. Die 
Pflege der Bäume übernimmt die Stadt.
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, 
Oktober 2009

8

listischer Frauen, die gegen den immer schär-
fere Formen annehmenden Preiswucher Stel-
lung nehmen und den Bürgermeister 
ersuchen, bei den maßgebenden Stellen  
dagegen vorstellig zu werden. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1951

Vor 50 Jahren
 7 Die Pfadfinder von Steyr feiern am Wo-

chenende des 12. Oktober das 40-Jahr-Jubilä-
um ihres Bestandes mit einer Reihe von Ver-
anstaltungen. Höhepunkt der Veranstaltung ist 
der bunte Festabend im Casino, zu dem zahl-
reiche prominente Besucher erscheinen. 

 7 Der wirkliche Amtsrat beim Kreisgericht 
Steyr, Ernst Rußmann, der in den Ruhestand 
tritt, erhält das Silberne Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich. Kreisge-
richtspräsident Dr. Gröger überreicht ihm die 
Auszeichnung im Rahmen einer Feierstunde.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1971

Vor 25 Jahren
 7 Ein siebzig Tonnen schwerer Kran stürzte 

vor der ehemaligen Hauptreparaturwerkstätte 
an der Ennser Straße auf mehrere Autos. Ur-
sache war ein technisches Gebrechen. Zwei 
Autos wurden dabei total beschädigt. Der 

Vor 100 Jahren
 7 Die fertigen und unvollendeten Objekte auf 

der hohen Ennsleite samt dem fertigen Stra-
ßenteil und der Kanalisation werden von der 
Stadtgemeinde Steyr um 2.120.000 Kronen 
von der Sachdemobilisierung erworben.  

 7 Am 17. Oktober finden eine große Bauern-
bundtagung in Steyr und die Gründung der 
Bezirksorganisation des oberösterreichischen 
Bauernbundes statt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1921

 7 Der Gemeinderat beschließt die nachträgli-
che Genehmigung der Kosten für die Einfüh-
rung des elektrischen Lichtes in der Bürger-
schule, der Handelsschule und der Schule auf 
der Ennsleite zum veranschlagten Betrag von 
30.000 Kronen.
Quelle: Ratsprotokoll vom 8. Oktober 1919

Vor 70 Jahren
 7 Studienrat Prof. Gregor Goldbacher feiert 

am 10. Oktober seinen 75. Geburtstag. Dieser 
heimatliebende Mundartdichter und unermüd-
liche Forscher der Heimatgeschichte ist zu be-
kannt, als dass hier noch Worte über ihn ver-
loren werden müssten. 

 7 Bei Bürgermeister Leopold Steinbrecher 
erscheint eine zehnköpfige Abordnung sozia-
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Kosmonaut Sigmund Jähn verstorben
Erster Deutscher im All besuchte auch Steyr

 Der kürzlich im Alter von 82 Jahren ver-
storbene „erste Deutsche im All“, Sig-

mund Jähn, weilte im Spätsommer 1982 zu 
Besuch in Steyr. Eingefädelt hatte den Besuch 
der damalige Gemeinderat Otto Treml, der 
auch maßgeblich für die Partnerschaft mit der 
Stadt Plauen, damals noch DDR, verantwort-
lich war. 
Für Sigmund Jähn war der Besuch in Steyr 
eine willkommene Abwechslung, war er doch 
in den 1980er-Jahren gerne gesehener und 
häufig geladener Gast bei zahlreichen „Welt-
raumtagungen“. In Steyr interessierten ihn vor 
allem die Geschichte der Steyr-Werke und die 
ehemalige Flugmotorenproduktion während 
des Krieges. Vizebürgermeister Heinrich 
Schwarz führte den Gast damals durch die 
Stadt und bat ihn anschließend um einen Ein-
trag in das „Goldene Gästebuch der Eisen-

stadt“. Jähn wurde 1937, ganz in der Nähe 
von Plauen, im sächsischen Vogtland geboren. 
Nach einer Lehre als Buchdrucker trat Jähn 
1955 in den Dienst der DDR-Luftstreitkräfte 
und wurde 1965 zum Studium an die Militär-
akademie „Juri A. Gagarin“ nach Moskau de-
legiert. Im November 1976 begann Sigmund 
Jähn gemeinsam mit Eberhard Köllner die 
Ausbildung zum Kosmonauten, welche zwei 
Jahre dauerte. Am 26. August 1978 war es 
endlich so weit: Jähn startete als erster Deut-
scher ins All. Zusammen mit Kommandant 
Waleri F. Bykowski flog er an Bord der Sojus 
31 Raumkapsel zur Raumstation Saljut 6. In 
der Station führte Jähn zahlreiche Experimen-
te durch und kehrte am 3. September 1978 
nach 125 Erdumkreisungen wohlbehalten zur 
Erde zurück. 

8

Der „erste Deutsche im All“ Sigmund Jähn (links) bei sei-
nem Besuch in Steyr im Jahr 1982 beim Empfang durch 
den damaligen Vizebürgermeister Heinrich Schwarz.



21. . . ein starkes Stück Stadt 421  Seite

nannten „DP-Lagern“ (DP = Displaced Per-
sons, deutsch „Flüchtling“ oder „Vertriebene“) 
auf ihre Ausreise bzw. Heimkehr warteten. Da-
rüber hinaus werden in der 16-seitigen Bro-
schüre aber auch einige wichtige Aspekte aus 
der langen Geschichte der Juden in Steyr 
vom 14. bis zum 20. Jh. beleuchtet. Die Bro-
schüre ist im Tourismusbüro im Rathaus, in 
der Buchhandlung Ennsthaler (Stadtplatz) und 
im Stadtarchiv Steyr um 4 Euro erhältlich.

8

bedeckung zu tragen.
Im Anschluss an die Gedenkfeier liest Thomas 
Meyer um 19 Uhr im Museum Arbeitswelt 
aus seinem Werk „Wolkenbruchs waghalsiges 
Stelldichein mit der Spionin“. Karten zu  
10 Euro (Abendkasse 12 Euro) erhält man  
im Museum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 7, 
Tel. 07252/77351).

8

 Eine interessante Broschüre mit dem Titel 
„Jüdisches Leben in Steyr“ in Englisch  

und Deutsch hat Stadtarchivar Dr. Raimund 
Ločičnik für den Verein Freunde der Ge-
schichte der Stadt Steyr und der Eisenwurzen 
vor kurzem herausgegeben. Dr. Ločičnik trägt 
dabei vielen Anfragen, vor allem aus den  
USA und Israel, Rechnung, wo Nachkommen 
von jenen jüdischen Bürgern und Bürgerinnen 
leben, die aus den Lagern des NS-Regimes 
befreit wurden und die anschließend in so ge-

 Das Mauthausen Komitee Steyr lädt am 
Do, 7. November, um 17 Uhr anlässlich 

des 81. Jahrestages der Pogromnacht zur  
30. Gedenkfeier im Jüdischen Friedhof ein. 
Die Gedenkrede hält der Schriftsteller Tho-
mas Meyer. Musikalisch gestaltet wird die Fei-
er vom Schulchor des Bundesrealgymnasiums 
Enns. Männliche Teilnehmer werden gebeten, 
nach jüdischem Brauch im Friedhof eine Kopf-

 In einem feierlichen Gottesdienst mit Bischof 
Manfred Scheuer und einem anschließenden 
Festakt im Dominikanerhaus verabschiede-

ten sich die Jesuiten am 18. September 2019 
von den Menschen in Steyr und der Marien-
kirche. In Gegenwart von Bürgermeister Ge-
rald Hackl und von Vertreterinnen und Vertre-
tern der Stadtpfarre sowie der Ökumene 
drückte P. Provinzial Bernhard Bürgler SJ sein 
Bedauern aus, dass die Jesuiten den Standort 
Steyr schließen müssen, und dankte einer 
Reihe von Personen für die gute, langjährige 
Zusammenarbeit.

Jüdisches Leben in Steyr

Gedenkfeier im Jüdischen Friedhof

Jesuiten beenden ihr Wirken in Steyr
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Dankgottesdienst in der Marienkirche mit Bischof Manfred Scheuer und Bischof em. Maximilian Aichern anlässlich des 
Abschieds der Jesuiten aus Steyr.

Amtseinführung

Am 1. September hat Pfarrer Markus Ger-
hold (Bild) offiziell seinen Dienst als amts-
führender Pfarrer der evangelischen Pfarr-
gemeinde angetreten. In einem feierlichen 
Gottesdienst wird er dazu am So, 27. Okto-
ber, um 15 Uhr in der evangelischen Kirche 
(Bahnhofstraße 20) durch Superintendent 
Gerold Lehner in sein Amt eingeführt.

Die Marienkirche wird nun verwaltungsmäßig 
und seelsorglich von der Stadtpfarre mitbe-
treut. Die neuen Gottesdienstzeiten sind: Do, 
Fr, Sa um 8.30 Uhr und So um 10.30 Uhr. Am 
Donnerstag und Freitag besteht nach dem 
Gottesdienst auch die Möglichkeit zur Beichte 
und Aussprache.
Die Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei sind:  
Mo, Di, Mi von 8 bis 12 Uhr, Do von 14 bis  
18 Uhr und Fr von 8 bis 12 Uhr. Kontakt: 
Stadtpfarre Steyr; Brucknerplatz 4, 4400 
Steyr, Tel. 07252-52059, stadtpfarre.steyr@ 
dioezese-linz.at, www.stadtpfarre-steyr-kath.at.

Die Jesuiten in Steyr
Die Präsenz der Jesuiten in Steyr erstreckt 
sich über zwei lange Zeiträume: 1631 eröff-
nete der Orden eine erste Niederlassung 
in Steyr. In den folgenden Jahrzehnten 
führten die Jesuiten vor allem eine Schule 
für etwa 200 Schüler. Diese Phase endete 
mit der Aufhebung des Ordens 1773. Die 
damalige Jesuitenkirche ist heute die Pfarr-
kirche St. Michael, das damalige Ordens-
gebäude das Realgymnasium. 1814 wurde 
der Jesuitenorden vom Papst wiedererrich-
tet. Nach der Aufhebung des Dominikaner-
klosters in Steyr bot Bischof Franz Josef 
Rudigier von Linz im Jahr 1865 den Jesui-
ten die Marienkirche an. Für ein halbes 
Jahrhundert lang diente Steyr dann vor-
wiegend als Haus für jene Jesuiten, die in 
den Volksmissionen tätig waren. 1911 wur-
den die Volksmissionare auf verschiedene 
Kommunitäten aufgeteilt. In Steyr blieben 
vier Patres, die sich um die Seelsorge in 
der Stadt und um die Marianischen Kon-
gregationen kümmerten.
Nach dem plötzlichen Tod von P. Paul 
Mühlberger am 18. Dezember vorigen Jah-
res stellte sich für den Orden die Frage, 
wie die Seelsorge an der Marienkirche in 
Steyr von den Jesuiten aufrechterhalten 
werden könnte. Nach vielen Überlegungen, 
Beratungen und Gesprächen zeigte sich, 
dass die personelle Situation der Ordens-
gemeinschaft einen weiteren Verbleib in 
Steyr unmöglich machte. So wurde von 
P. Provinzial Bernhard Bürgler SJ die Ent-
scheidung getroffen, den seelsorglichen 
Einsatz der Jesuiten an der Marienkirche 
zu beenden und die Kommunität in Steyr 
aufzulösen. Zuletzt waren P. Josef A. Pilz 
und P. Erich Drögsler in Steyr tätig.
Quelle: www.ordensgemeinschaften.at
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6 Freilaufzone
In der ausgewiesenen Hundefreilaufzone im 
Schlosspark Steyr darf der Hund ohne Leine 
oder Maulkorb geführt werden. 
Weitere Informationen findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.at: 
Bürgerservice  Service  Bürgerservice 
A–Z  Hundehaltung in Steyr  Leinen- 
und/oder Maulkorbpflicht.

Ein Hund ist allerdings unabhängig von den 
festgelegten Regeln immer in einer Weise zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, 
dass Menschen und Tiere durch den Hund 
nicht gefährdet oder über ein zumutbares 
Maß belästigt werden, oder er an öffentlichen 
Orten oder auf fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen kann. 
Danke allen Hunde- und Nicht-Hundehaltern 
für ihren Beitrag für ein rücksichtsvolles Mit-
einander!

Verordnungsflächen:
1) Spielplatz Hubergutstraße
2) Spielplatz Schillerstraße
3) Spielplatz Glöckelstraße
4) Spielplatz Schubertstraße
5) Spielplatz Landarbeitersiedlung
6) Spielplatz Mayrpeter
7) Spielplatz Schlosspark
8) Spielplatz Schweigerstraße
9) Spielplatz Puschmannstraße
10) Spielplatz Funcourt Christkindl
11) Spielplatz Siemensstraße
12) Spielplatz Resthofstraße Nord
13) Spielplatz Röhrholtweg
14) Spielplatz und Funcourt Taborweg
15) Spielplatz Schnallentorweg
16) Spielplatz Siebererstraße
17) Spielplatz und Funcourt Schwimmschule
18) Spielplatz Wehrgrabengasse/Schule
19) Spielplatz Hausleiten
20) Spielplatz und Funcourt Knoglergründe
21) Spielplatz Plenklberg
22) Spielplatz Wieserfeldplatz
23) Funcourt Schuhmeierstraße
24) Skaterhalle Rennbahn
25) Hundefreilaufzone Schlosspark

1 Verbot des Mitführens von Hunden
Die Mitnahme von Hunden auf den in der Ver-
ordnung ausgewiesenen Plätzen ist verboten, 
dazu zählen z. B. Spielplätze, Funcourts und 
Fußballfelder.
2 Leinen- UND Maulkorbpflicht
Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten 
und Kinderbetreuungseinrichtungen sowie bei 
größeren Menschenansammlungen, wie z. B. 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungs-
parks, Gaststätten, Badeanlagen und bei Ver-
anstaltungen, müssen Hunde an der Leine 
UND mit Maulkorb geführt werden. 
3 Leinen- ODER Maulkorbpflicht (im Ortsge-

biet)
Hunde müssen an öffentlichen Orten IM Orts-
gebiet an der Leine ODER mit Maulkorb ge-
führt werden.
4 Leinenpflicht
Im Naturschutzgebiet „Unterhimmler Au“ und 
„Untere Steyr“ sind Hunde an der Leine zu 
führen. 
5 Keine generelle Leinen- oder Maulkorb-

pflicht (außerhalb des Ortsgebietes)
Außerhalb des Ortsgebietes gelten keine ge-
nerellen Einschränkungen für das Führen des 
Hundes.

 Es ist unbestritten, dass Hunde wertvolle 
Begleiter des Menschen sind. Sie fördern 

die Gesundheit, begünstigen die emotionale, 
geistige und soziale Entwicklung unserer Kin-
der, sie sind wichtige Wegbegleiter für ältere 
Menschen und helfen vielen Haltern gegen 
Einsamkeit und Isolation. 
Jeder Hundehalter soll Freude an seinem 
Hund haben, und jede ordentliche Hundehal-
tung beginnt beim Hundehalter.
Mancher Mitmensch kann diese Gefühle zu 
Tieren nicht teilen und steht daher manchen 
tierischen Eigenschaften skeptisch gegenüber. 
Gegenseitiges Verständnis ist eine Grundvor-
aussetzung, damit das harmonische Zusam-
menleben von Hundehaltern und Nicht-Hunde-
haltern in Steyr gewährleistet ist. Die meisten 
Probleme resultieren aus den Missverständ-
nissen in der Kommunikation zwischen Hund 
und Mensch.

Verordnung geändert
Das Oö. Hundehaltegesetz und die Verord-
nung des Gemeinderates der Stadt Steyr zur 
Hundehaltung geben neue Regeln für das Zu-
sammenleben von Menschen und Hunden vor. 
Einen Überblick gibt der unten abgebildete 
Plan.

Hunde sind wertvolle Begleiter Die  
Amtstierärztin
berichtet
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Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at

SUZUKI                VITARA UND SWIFT
SONDERMODELLE
MIT TOP-AUSSTATTUNG
+ ALLRAD
+ WINTERRÄDER
   AUF ALUFELGEN 

NUR 7 STÜCK!

Suzuki Vitara „LietzAlpin“ 1.0 Allgrip shine 

Lietz „Fairpreis“ € 22.990,-*

Ersparnis € 4.200,-
Listenpreis inkl. Zubehör € 27.190,-

NUR 4 STÜCK!

Suzuki Swift „LietzAlpin“ 1.2 Allgrip shine

Lietz „Fairpreis“ € 16.490,-*

Ersparnis € 3.590,-
Listenpreis inkl. Zubehör  € 20.080,- Sy
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*Kurzzulassung 08/19. Angebot gültig bei Lietz Steyr solange der Vorrat reicht. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Verbrauchswerte: 4,9 - 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 112 - 130 g/km.

 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

Wildschönau  
30.11. - 1.12.19 199,-
Münchner Adventzauber &  
Gut Aiderbichl mit Adventkonzert      
1. - 2.12.19 229,-
Ulm mit Konzert Wr. Sängerknaben 
7. - 8.12.19 249,-
Dresdener Striezelmarkt  
mit diversen Aufführungen 
8. - 10.12.19 ab 298,-
Bayerischer Wald  
14. - 15.12.19 195,-
Weihnachten – Tirol   
23. - 26.12.19 499,-
Mediterranes Weihnachten  
23. - 26.12.19 ab 348,-
Terme Dobrna     
25. - 28.12.19 275,-
Südsteirischer Silvester 
31.12.19 - 1.1.20 289,-
Silvester am Meer  
29.12.19 - 2.1.20 ab 455,-
Silvester in Brünn  
„Schwanensee“ / „Neujahrskonzert“ 
31.12. 19 - 1.1.20       ab 235,-

MUSICALS
Wiener Ronacher „Cats“    
9., 16., 23., 30.11.19,   
17.11.19 (NM-Vorstell.) ab 119,-
Bochum „Starlight Express“    
23. - 24.11.19 ab 295,- 
21. - 22.3.20 ab 299,-
SALZBURGER  
ADVENTSINGEN 
1., 8.12.19 (NM-Vorstell.)   ab 96,-

WIENER KONZERTHAUS 
Juan Diego Florez  
14.11.19   ab 128,-
BAYERISCHE STAATSOPER 
Turandot mit A. Netrebko  
als Turandot 28.1.20   ab 139,-

 
 
 

ADVENT-/WEIHNACHTEN /  
SILVESTER     
Kärnten mit Adventkonzert     
22. - 23.11.19 217,- 
Prag 23. - 24.11.19 99,-
Rogaska Slatina  
28.11. - 1.12.19 ab 338,- Bitte fordern Sie den neuen  

Winter- und Frühlingskatalog an!Ir
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r LernQuadrat Steyr
Bahnhofstr. 16
Tel. 07252 – 50 722
steyr@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at 

Nachhilfe.
Aufgabenbetreuung. 
Ferien-Intensivkurse.

Jedes Alter. 
Alle Fächer.
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Wenn die drei Grazien in Nylonstrümpfen 
samt instrumentaler Begleitung aufspielen, be-
tören sie die Herzen ihrer Zuhörer, sie verdre-
hen ihnen die Köpfe und sie bringen Schuh-
sohlen zum Knallen – mit Songs wie „On the 
Sunny Side of the Street“, „Don‘t sit under an 
Apple-Tree“, „Mambo Nr. 5“ und anderen Hits.

9. November  Sa | 20 Uhr
Musique-Comédie-Programm
Mademoiselle Mirabelle: 
Guillotine D'Amour

Sie ist frech, fröhlich, faszinierend und Franzö-
sin. Auch in ihrem zweiten Programm präsen-
tiert Mademoiselle Mirabelle mit naivem Blick 
und Charme eine Welt, die sie am liebsten 
aus den Angeln heben würde. 

16. November  Sa | 20 Uhr
Comic-Kabarett
Micha Max: Vom Leben gezeichnet
Am liebsten präsentiert der charmante Aus-
nahmeschwabe und preisgekrönte Illustrator 

selbstgemachte 
Zeichnungen. Ei-
ne Kritzelei nach 
der anderen wird 
dem Publikum 
per Beamer-Pro-
jektion vorge-
setzt, begleitet 
von – nur schein-
bar – lapidaren 
Kommentaren. 

Der Bilderbogen spannt sich von der Kindheit 
in der Provinz bis hin zur postpubertären Mid-
life-Crisis mit Anfang 30. Seine Geschichten 
erzählen von biowaffenbewehrten Säuglingen 
ebenso wie von amourösen Anwandlungen 
auf dem Schulhof und Hamsterfamilien in So-
zialwohnungen aus Legosteinen. Als Höhe-
punkt seiner studentischen WG-Erfahrungen 
gilt die Besteigung des Mount Leergut.

8

Deutsch ist die verbindende gemeinsame 
Sprache, wobei sich die Sprachkenntnisse der 
Teilnehmerinnen auf unterschiedlichstem Ni-
veau befinden können. Leitung: Veronika Al-
mer. Für Kinderbetreuung, Jause, Getränke 
und ein leichtes Mittagessen ist gesorgt. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

3. November  So | 15 Uhr
Figurentheater für Kinder ab 3 Jahren
Ruth Humer & Gerti Tröbinger: 
Josefine

Josefine macht, was ihr gefällt. Sie ist groß, 
stark, mutig, und sie pflegt Elefanten. Sie weiß 
immer, was ihre Riesen brauchen, und tut was 
zu tun ist. Als sie sich aber eines Tages in den 
süßen Emil verliebt, ändert sich einiges. Jose-
fine macht nun das, was Emil gefällt. Sie wird 
klein, schwach, ängstlich und vernachlässigt 
ihre Elefanten. „Hilfe, ich schrumpfe!“, stellt 
Josefine nach einiger Zeit fest und bald ist 
sie schon kaum mehr zu entdecken. 

7. November  Do | 20 Uhr
Bye Maxene: A little bit of …

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

20. Oktober  So | 15 Uhr
Theater Zitadelle | für Kinder ab 5 Jahren
Frau Meier, die Amsel

Das Berliner Theater Zitadelle spielt – frei 
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Wolf 
Erlbruch – ein Figurentheater-Stück, in dem 
das Unmögliche möglich wird. 

25. Oktober  Fr | 20 Uhr
12th Scottish Colours Tour
Tannara | Colin Grant, Rowen Gallant & 
Jesse Periard
Bereits zum zwölften Mal präsentiert sich die 
Scottish Colours Tour als Plattform für innova-
tiven „Celtic Folk”. 

1. und 2. November
Fr, Sa | 10–16.30 Uhr

Projekttage mit Migrantinnen
Mütter und Töchter in einem fremden 
Land
Der diesjährige interkulturelle Austausch ist 
gedacht für Mütter und Töchter, die sich mit 
dem Rollenverständnis der Frau in einer frem-
den Kultur auseinandersetzen möchten. 
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Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■ So, 20. 10. und 17. 11., 15–17 Uhr: Be-
gegnungscafé. ■ Mo, 21. 10., 19.30 Uhr: 
Europa im Spannungsfeld von Klimawandel 
und Migration – Vortrag von Mag. Christi-
an Salmhofer. ■ Mi, 30. 10., 17 Uhr: Wie-
der über den Glauben und das Christsein 
reden mit Dr. Wilhelm Achleitner. ■ Mo, 4. 
11., 17 Uhr: Klimagerechtigkeit: informieren 
– diskutieren – handeln. Workshop mit Sa-
bine Gamsjäger. ■ Di, 5. 11., 19 Uhr: „herz-
geliebt“ – Gemeinsam für Kinder. Ein litera-
rischer Benefizabend mit Musik, mit Jorgos 
Trompeter. ■ Sa, 9. 11., 9.30 Uhr: Hydrolate, 

Destillate und ätherische Öle selber her-
stellen, Workshop mit Mag. Sissi Kaiser 
und Tom Beyer. ■ Mi, 13. 11., 9 Uhr: Christ-
sein in Steyr heute – Akademie am Vor-
mittag mit Dr. Wilhelm Achleitner; 17 Uhr: 
Steyrer Zukunftsradeln mit Mag. Peter 
Czermak; 19.30 Uhr: Sind Fette Dickma-
cher? Vortrag von Klaudia Molner. ■ Fr, 
15. 11., 16 Uhr: Tante Sabi kocht Indisch – 
Über den Tellerrand geschaut. Workshop 
mit Sabira Rössl. ■ 15. und 16. 11.: Stimm-, 
Klang und Faszientraining mit Susanne 
Leitner. ■ Sa, 16. 11., 9–18 Uhr: Resilienz 
– Schwierige Lebenssituationen mit Leich-
tigkeit erleben. Seminar mit Mag. Ronald 
Lengyel, MSc. ■ Mo, 18. 11., 19 Uhr: Medi-
tationen zum Jahresende mit Rudolf Ho-
fer;19 Uhr: Einmischen, mitmischen, aufmi-
schen – Impulstreffen der KFB OÖ.
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Ausstellung überzeugt von der Notwendigkeit 
und motiviert zu Maßnahmen zum Klima-
schutz und Klimawandelanpassung. Besuch 
von Gruppen (mind. 8 Personen) ist auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten gegen Voranmel-
dung möglich (Tel. 07252/45400).

Bis 9. November
Mi–Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr
Sa | 10–13 Uhr

Kunsthandel Pohlhammer, Grünmarkt 21
SchAU mit offenen AUgen nur …
Installation mit einjährigem Bodengold des 
Steyrer Künstlers Johannes Angerbauer-Gold-
hoff

Bis 3. November
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Neighbourhood Report | 
Homo otiosus | Nature Moments
Drei Ausstellungen laufen parallel in der 
Schlossgalerie. Im Mittelgeschoß stellen mit 
Dr. Leopold Kogler elf Künstler aus: Richard 
Jurtitsch, Ernest A. Kienzl, Alois Mosbacher, 
Florian Nährer, Frenzi Rigling, Franz Schwar-
zinger, Gerlinde Thuma, Josef Trattner, Martin 
Veigl, Manfred Wakolbinger und Robert 
Zahornicky. Im Kellergeschoß stellen Robert 
Haider und Günther Schafellner zusammen 
ihre Werke aus. 

Bis 3. November
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Silwa Sedlak
Eine Zeitreise als Experiment
Unter Verwendung verschiedenster Materiali-
en und Techniken entstand über fünf Jahr-
zehnte das enorm vielfältige und vielschichti-
ge Werk von Silwa Sedlak. Eine Besonderheit 
sind zerlegte Fotografien, die durch Vernä-
hungstechniken unterschiedliche Schatten 
werfen, dabei kommt es zur Auseinanderset-
zung mit der bildnerischen Tradition. Das ur-
sprüngliche Bild, die glatte Oberfläche, wird 
durchbrochen. 

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

18. bis 20. Oktober  Fr–So
Fr | 19 Uhr: Vernissage, Sa | 10–18 Uhr
So | 10–17 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
5. Gemeinschaftsatelier und Skulp- 
turenpark bei der Stadtpfarrkirche
Hermann Hochreiter | Recycling Art Project, 
Hubert Mayr | Bildhauerei, Robert Pachner | 
Holzskulpturen, Alfred Rameis | Malerei & Me-
tallskulpturen, Anton Thurnberger | Botanische 
Schleifbilder, Otmar Wallenta | Malerei & Gra-

Palästina. Während dieser Reisen entstanden 
auch die Fotografien zu dieser Ausstellung. 
Eine sozialkritische Auseinandersetzung mit 
gesellschaftspolitischen Ansichten prägen sei-
ne Arbeiten abseits von touristischen Schön-
bildern. Auf der Suche nach besonderen Mal-
papieren entwickelte Otmar Wallenta das 
Projekt „Spurensicherung“ mit dem Ziel, alte, 
für die Kulturgeschichte des Landes wichtige 
Handschriften und Fotos vor der Vernichtung 
zu bewahren. Vernissage: Do, 21. November, 
17 Uhr

Bis 22. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
In der Ausstellung wird gezeigt, wie sich die 
Arbeit in den vergangenen 150 Jahren verän-
dert hat und wie arbeitende Menschen auf 
diese Veränderungen reagiert haben, welche 
Handlungsspielräume sie hatten und wie sie 
diese genutzt haben. Für die Besucher gibt es 
eigene Raum- und Hörerlebnisse, Miniaturwel-
ten, die den Weg des Erzes vom Erzberg bis 
nach Steyr zeigen, und für Kinder eine eigens 
entwickelte Erzählung. Bei Groß und Klein  
beliebt ist der Museums-Roboter Pepper, der 
Besucher über die neuesten technischen  
Entwicklungen in der Arbeitswelt und deren 
Auswirkungen auf die Gesellschaft aufklärt. 
Infos: www.museum-steyr.at

4. bis 15. November 
Mo–Fr | 8–12 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wir alle sind Zeugen – Menschen im 
Klimawandel | Klimagerechtigkeit
24 Klimazeugen aus vier Kontinenten berich-
ten, wie sie den Klimawandel wahrnehmen. 
Wer ist für den Klimawandel verantwortlich 
und wer ist davon besonders betroffen? Die 

Ausstellungen
Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Öffentliche Führungen:  
Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt beim 
Museum Arbeitswelt. 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at,  
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzel-
besucher ist der Stollen am 8. November von 
14 bis 17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermä-
ßigt 5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at

22. November bis 28. Februar
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27, 1. und 2. Stock
Alexander Koller | Bethlehem – 
Behind the Wall
Otmar Wallenta | Kunst – 
Spurensicherung – Heimatforschung
Bereits zweimal besuchte Alexander Koller 
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Packende Abenteuergeschichten und Outdoor-Action werden bei der European Outdoor Film Tour am 6. November im 
Stadttheater in neun Filmen gezeigt. 
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Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.

24. und 25. Oktober 
Do, Fr | 19.30 Uhr

Stadtsaal Steyr
30 Jahre Musik-NMS Promenade
Abschlusskonzerte
Als Abschluss der 30-Jahr-Feierlichkeiten ge-
stalten Schülerinnen und Schüler der Musik-
NMS Promenade zwei Konzerte. Karten (frei-
willige Spende) können direkt in der Schule 
(Tel. 07252/53073-21) reserviert werden. 

25. Oktober  Fr | 19.30 Uhr
weitere Termine: 26./31. Okt., 2. Nov. | 19.30 
Uhr, 3. Nov. | 17 Uhr, 8./9. Nov. | 19.30 Uhr, 
10. Nov. | 17 Uhr
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Männerhort
Drei Männer haben sich im Keller eines Ein-
kaufszentrums ein Versteck eingerichtet, wo-
hin sie sich jeden Samstag flüchten, wenn ihre 
Ehefrauen auf Shoppingtour gehen. Bei Bier 
und Pizza sitzen Helmut, Eroll und Stefan auf 
dem Sofa im Keller, schauen Fußball und erei-
fern sich über ihre vom Kaufrausch ergriffe-
nen Ehefrauen. Schnell werden sie von Si-
cherheitsfachkraft Mario ertappt, der ihr 
Kellertreiben zuerst aus Brandschutzgründen 
unterbinden will, bis auch er die Vorzüge des 
Männerverstecks zu schätzen lernt. Dennoch 
droht später der Rückzugsort unerwartet auf-
zufliegen. Karten zu 20 Euro (ermäßigt 18 Eu-
ro) gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), unter Tel. 0681/10589001 
oder auf www.theater-am-fluss.at.

26. Oktober  Sa | 10.30 Uhr
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg

mawandel, das Energiedilemma, Finanz- und 
Lebensmittelkrisen und auch Migrationsbewe-
gungen weisen auf verschiedenen Ebenen 
Berührungspunkte auf. Christian Salmhofer 
bringt Licht ins Dickicht anscheinend undurch-
dringbarer Vernetzungen. Regiebeitrag: 7 Euro

22. Oktober  Di | 16.15 Uhr
TIC Steyr, Im Stadtgut A1
Steyr am Weg zur Energie-Community
Vertreter aus Politik, Gesellschaft und Unter-
nehmen diskutieren über gemeinsame, nach-
haltige Energienutzung. Eintritt frei. Anmeldung 
und Infos: www.tic-steyr.at

22. bis 25. Oktober Di–Fr | 9–18 Uhr
Stadtplatz, beim Leopoldibrunnen
Kärntner Genuss-Standln
Angeboten werden Spezialitäten aus Kärnten, 
Ost- und Südtirol. 

24. Oktober  Do | 19 Uhr
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 9a
Selbstfürsorge im Pflegealltag
Vortrag von Petra Wieser, Caritas Servicestel-
le Pflegende Angehörige. An diesem Abend 
steht nur der pflegende Angehörige im Mittel-
punkt. Eine aktive Teilnahme durch gegenseiti-
gen Austausch unter Gleichgesinnten und 
Selbstreflexion, aber auch nur zuhören sind 
möglich. Eintritt frei, um freiwillige Spenden 
wird gebeten.

24. Oktober  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Udo Jürgens – Die Story
Sein Leben, seine Liebe, seine Musik
Alex Parker begleitet sich nach Udos Manier 
selbst am Klavier. Die mehrfach ausgezeich-
nete Schauspielerin Gabriela Benesch erzählt 
Geschichten und Anekdoten aus den persönli-
chen Aufzeichnungen des großen Entertai-
ners. Abo I-A und I-B; Restkarten zu 
38/31/23/16 Euro sind im Stadtservice im 

fik; Angelika Gall – Mobile Galerie.at präsen-
tiert u. a. Claudia Eichenauer | Bildhauerei, 
Gertrude | Kiefer | Malerei, Manfred Kielnho-
fer „Wächter der Zeit“ | Bildhauerei, Yanni 
Souvatzoglou | Bildhauerei. 
Vernissage: Fr, 18. Oktober, 19 Uhr

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa  18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich
Treffpunkt: Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 59 Euro pro Person. Infos und 
Anmeldung unter Tel. 0720/554721.

18. bis 20. Oktober  Fr–So
Altes Theater, Michaelerkirche
Schubertfestival Steyr 2019
Programm: Fr, 18. 10., 19.30 Uhr, Altes Thea-
ter: Schubert pur – nicht nur! – Konzert mit 
dem Männerchor „Trink-Fest“, unterstützt von 
den Solisten Judith Graf und Michael Novak. 
Eine beschwingte Zeitreise von Schubert-
Trinkliedern bis hin zum Schlager. Anschlie-
ßend Weinverkostung. Sa, 19. 10., 19.30 Uhr, 
Altes Theater: Die Winterreise – Liederabend 
mit Herbert Lippert, Ausstellung künstleri-
scher Beiträge von nationalen und internatio-
nalen Malern zu Schuberts „Winterreise“. So, 
20. 10., 10 Uhr, Michaelerkirche: Schuberts 
Messe in G, mit der Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia Steyr; 17 Uhr, Altes Theater: 
Wiener Mädln und Franz Schubert – Martina 
Dorak und Ursula Pfitzner, begleitet von Tho-
mas Böttcher, lassen Wein, Weib und Gesang 
hochleben. Karten sind im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229) erhältlich. Infos: 
www.schubertatsteyr.at

21. Oktober  Mo | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Europa im Spannungsfeld von 
Klimawandel und Migration
Der Referent Christian Salmhofer beschäftigt 
sich seit 1987 mit dem Klimawandel. Der Kli-
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Das Theater am Fluss führt von 25. Oktober bis 10. November die Komödie „Männerhort“ auf. Die Protagonisten: Michael 
Zintl-Reburg, Herbert Walzl (hinten), Stefan Parzer und Bernhard Oppl (vorne).

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er



30 Seite  430 Oktober 2019  

2. November  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 9. und 16. November
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Im Revier des Steyrer Panthers
Die Altstadt von Steyr ist voll mit Tierdarstel-
lungen. Aber wieso tauchen diese Wesen bei 
uns auf? Was steckt dahinter? Gibt es den 
Steyrer Panther auch in der Natur? Kannten 
die Bürger von Steyr überhaupt ein Nashorn 
oder einen Elefanten? Anmeldung: bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

2. November  Sa | 19 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Requiem in d
KV 626, mit der Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten. 

4. November  Mo | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Klimagerechtigkeit: informieren –  
diskutieren – handeln
Bei diesem Workshop wird anhand der im 
Dominikanerhaus laufenden Ausstellung über 
das Thema informiert und danach folgt eine 
Diskussion, unter anderem ausführlich darü-
ber, was besonders betroffen macht, was klar 
geworden ist und was das für unser Leben 
bedeutet. Regiebeitrag: 5 Euro. Anmeldung 
unter Tel. 07252/45400.

4. November Mo | 19 Uhr
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 9a
Wer pflegt die Pflegenden? 
(Rücken-)Stärkung für pflegende 
Angehörige
Vortrag von Christine Maria Wirth, Lebensbe-
raterin, Energetikerin, Autorin; organisiert vom 
Hilfswerk Steyr. Wie können die Belastungen 
und das Risiko, selbst zu erkranken, verringert 
werden?
Die Referentin hat gute Tipps und praktische 
Soforthilfen zusammengefasst, die den Alltag 
pflegender Angehöriger spürbar erleichtern, 
als Rückenstärkung und das auch im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Eintritt frei, um freiwilli-
ge Spenden wird gebeten.

5. November  Di | 19 Uhr
weiterer Termin: 3. Dezember
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wer gewinnt?
Ein kunterbunter Spieleabend für Erwachsene. 
Der Eintritt ist frei.

5. November  Di | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Literarischer Benefizabend 
Herzgeliebt – Gemeinsam für Kinder
Das neue Buch des Neuzeugers Jorgos 

26. Oktober  Sa | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Oesch’s die Dritten
Mit ihrem typischen Sound und ihrer positiven 
Ausstrahlung schafft es die Musikgruppe aus 
der Schweiz immer wieder, Fans und Musik-
liebhaber zu begeistern. Im Zentrum stehen 
die Freude an der Musik, Melanies glockenrei-
ne und virtuose Jodelstimme und die pure Le-
bensfreude. Kartenvorverkauf: Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), Raiffeisenban-
ken und Sparkassen, Ö-Ticket VVK-Stellen, 
Karten per Post unter Tel. 07618/20144 sowie 
auf www.lf-conzert.at.

31. Oktober  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Große Verdi-Puccini-Gala
Mit der Compagnia d’Opera Italiana di Milano. 
Auf dem Programm stehen Arien, Duette, En-
sembles und Chorszenen aus den Meister-
werken von Verdi und Puccini. Abo II; Restkar-
ten zu 38/31/23/16 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

1. November  Fr | 10–16 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Martinimarkt im APT
Viele selbst gemachte Köstlichkeiten, Gesund-
heits- und Alpakawoll-Produkte werden zum 
Kauf angeboten. Für das leibliche Wohl gibt 
es Schweinebraten mit Knödel und Krautsalat, 
Gulasch, Würstel und verschiedene Mehlspei-
sen. Der Reinerlös kommt den Bewohnerin-
nen und Bewohnern des Altenheims Tabor 
zugute.

Steyrtal-Museumsbahn: Sonderfahrt 
zur Steinbacher Schmankerlroas
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10.30 Uhr, ab 
Grünburg um 16 Uhr. Infos und Buchung: 
Tel 0676/5368717, info@steyrtalbahn.at, 
www.steyrtalbahn.at

26. Oktober  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer zu einem Rundgang durch die his-
torische Altstadt ein. Anmeldung: bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

26. Oktober  Sa | 19 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Uranus und Neptun – die Gasriesen im äuße-
ren Sonnensystem, Schätze der Milchstraße. 
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.
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Mitglieder der Compagnia d’Opera Italiana di Milano präsentieren am 31. Oktober Arien, Duette, Ensembles und Chorsze-
nen aus den Meisterwerken von Verdi und Puccini. Die Vorstellung im Stadttheater beginnt um 19.30 Uhr.
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Blumentäler, singende Wale – Grönland bietet 
viel mehr als „Eis und Schnee“. Das beweist 
Hans Thurner eindrucksvoll mit seinen Bildern 
und Erzählungen und zeichnet dabei ein viel-
schichtiges Porträt von Land und Leuten. 
Sa, 9. 11., 19.30 Uhr: Himalaya | Nepal – 
Buthan – Ladakh – Tibet. In seiner Reportage 

erzählt Pascal Violo die spannendsten und be-
rührendsten Geschichten aus acht abenteuer-
lichen Reisen durch die Gebirgslandschaft. 
So, 10. 11., 15 Uhr: Sri Lanka – Im Reich der 
Elefanten. Mit einem knallroten Tuk-Tuk erkun-

deten die Reisejournalisten Barbara Vetter 
und Vincent Heiland mit ihren Töchtern Saba 
und Lola die Inselwelt der „Perle im Indischen 
Ozean“.
So, 10. 11., 18 Uhr: Die Anden – 7000 Kilome-
ter längs durch Südamerika. Insgesamt über 

sieben Jahre hinweg war Heiko Beyer im 
Westen Südamerikas unterwegs und ver-
mochte es, zwischen dem Pico Humboldt und 
dem Kap Hoorn ein faszinierendes Bild dieser 
Bergregion zu erfassen. Kartenvorverkauf: 
Foto Grünwald, Intersport Winninger, Thalia 
Steyr, VKB-Filiale Stadtplatz und auf www.
kalkalpendiafestival.at

10. November  So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 8. Dezember
Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

9. November  Sa | 8 Uhr
Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1–3
Frühstücks-Treffen für Frauen
Irmgard Fleisch spricht zum Thema „Dankbare 
Menschen, glücklichere Menschen“. Eintritt 
(inkl. Frühstücksbuffet und Vortrag): 17 Euro. 
Anmeldung auf www.fruehstuecks-treffen.at/
events oder unter Tel. 0676/9618255 (ab 28. 
Oktober, Mo bis Fr von 17 bis 19 Uhr). Das 
Frühstücks-Treffen ist ein Ort der Begegnung, 
um über Lebens- und Glaubensfragen ins Ge-
spräch zu kommen. Die Verantwortlichen ge-
hören verschiedenen christlichen Kirchen an.

9. November  Sa | 14–17 Uhr
Mehrzweckhalle Wehrgraben
Die Kinderfreunde und Roten Falken Wehr-
graben laden ein zur
Familienzeit – gemeinsam, unseren 
Kindern zuliebe

9. November  Sa | 17.30 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Steyrer Integrationsfest
Musik, Tänze und Beiträge aus den Herkunfts-
ländern von zugewanderten Steyrerinnen und 
Steyrern aus allen Kontinenten. Internationale 
Kulinarik, Kinderprogramm; ab 21 Uhr: Bene-
fizkonzert im Kulturverein Röda (Gaswerkgas-
se 2). Infos: www.paraplue-steyr.at

9. November  Sa | 18 Uhr
Pfarrsaal Münichholz
Musica sacra – Schätze der 
Kirchenmusik
Der MGV Sängerlust, der Projektchor „Steyr 
singt“ und der Kalkalpen Manna’gsang unter-
nehmen gemeinsam mit der Stadtkapelle 
Steyr und dem Saxofonisten Andreas Weiss 
eine Reise durch fünf Jahrhunderte Kirchen-
musik. Auf dem Programm stehen Chor- und 
Instrumentalwerke, aber auch große sympho-
nische Klänge. Aufgeführt wird u. a. die Missa 
brevis von Jakob de Haan für gemischten 
Chor und sinfonisches Blasorchester. Karten 
gibt es in den Volksbanken in Steyr, bei den 
Mitwirkenden sowie per E-Mail an office@
saengerlust.at. 

9. und 10. November  Sa, So
Stadttheater Steyr
Kalkalpen-Diafestival 2019
Sa, 9. 11., 16.30 Uhr: Grönland – Abenteuer 
am Polarkreis. Krachende Eisberge, blühende 

Trompeter ist ein mul-
tikulturelles Kunst-, 
Musik- und Literatur-
projekt zugunsten 
notleidender Kinder 
in Griechenland, an 
dem mehr als 100 
Gastautoren aus der 
Schweiz, aus Griechenland, Großbritannien, 
Deutschland, Frankreich und Österreich mit 
viel Herz und Liebe mitgewirkt haben. Eintritt: 
freiwillige Spenden

6. November  Mi | 18 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Was macht die Region für zukünftige 
Fachkräfte attraktiv?
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Wirt-
schaft, Politik und Jugend. Thematisiert wer-
den wesentliche Zukunftsfragen der Wirt-
schaftsregion Steyr. Im Fokus der Diskussion 
steht Steyr als Arbeitsregion für die Fachkräf-
te der Zukunft. Infos: www.tic-steyr.at

6. November  Mi | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
European Outdoor Film Tour 2019
Gezeigt werden neun Filme mit einer Gesamt-
laufzeit von 120 Minuten. Neben klassischen 
Disziplinen wie Mountainbiken, Freeriden oder 
alpinen Expeditionen sorgt die Tour mit neuen 
Spielarten des Outdoorsports und Desti- 
nationen abseits bekannter Pfade für Über- 
raschungsmomente. Tickets und Info: 
www.eoft.eu, Naturfreunde-Kletterhalle Steyr

8. bis 10. November  Fr–So
Schloss Lamberg
Styraburg Festival
Fr, 8. 11., 19.30 Uhr: Klavier Rezital mit Sergey 
Belyavskiy (Foto). Karten: 
25 Euro (30 Euro AK, 
10 Euro für Schüler und 
Studenten). 
Sa, 9. 11., 19.30 Uhr: Le-
sung & Musik – Hyazin-
tha Andrej | Violoncello 
(Bild unten), Hapé 
Schreiberhuber | „Die 

Marienbader Elegie“ 
von Johann Wolf-
gang von Goethe 
(1821) und „Stern-
stunden der Mensch-
heit“ von Stefan 
Zweig. Karten: 
20 Euro (25 Euro AK, 

10 Euro für Schüler und Studenten). 
So, 10. 11., 11 Uhr: Barock bis Klassik mit dem 
Cello-Quartett Capella Santa Cecilia. Karten: 
25 Euro (30 Euro AK, 10 Euro für Schüler und 
Studenten). 
Karten gibt es unter Tel. 0650/5922322,  
tickets@styraburg.com, www.styraburg.com. 
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Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket 
CallCenter 01/96096, auf www.oeticket.com 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

16. November  Sa | 14.30 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Wein trifft Genuss

Rund 45 Aussteller aus den Bereichen Wein, 
Lebensmittel und Spirituosen laden zur Ver-
kostung ein. Im Eintrittspreis von 18 Euro im 
Vorverkauf (nur online, Tageskasse 20 Euro) 
sind gratis Kostproben sowie zwei Genussgut-
scheine in Höhe von je 3 Euro enthalten. Infos 
und Tickets: www.fso-events.at

16. November  Sa | 19.30 Uhr
Marienkirche Steyr
Konzert des SinfonieOrchesters Steyr
Bruckner und Dvorák in der 
Marienkirche
Programm: Ouvertüre in g-Moll von Anton 
Bruckner, Sinfonie Nr. 9 in e-Moll, op. 95 „Aus 
der Neuen Welt“ von Antonín Dvorák. Karten 
zu 24/19 Euro (21/16 Euro für Senioren, 
Schüler und Studenten erhalten Freikarten an 
der Abendkasse) gibt es in allen VKB-Filialen 
in Steyr, Reservierungen telefonisch unter 
0676/3206018, per E-Mail an karten@ 
sinfonieorchester-steyr.at. 

16. und 17. November 
Sa, So | 10–18 Uhr

Stift Gleink
Gleinker Martinimarkt
171 Aussteller haben ihr Kommen zugesagt, 
30 davon werden zum ersten Mal vertreten 
sein. Präsentiert werden Handarbeiten, Kunst-
handwerk und regionale Spezialitäten, Prakti-
sches, Dekoratives, Kleidsames, Schmücken-
des und Geschenkideen. Rahmenprogramm 
mit dem Musikverein Gleink, dem Trompeter 
Thomas Schatzdorfer und dem Organisten 
Thomas Dinböck sowie der Steyrer Sagenfee, 
Kirchen-, Museums- und Orgelführungen und 
Laternenumzug (So um 17 Uhr). Für das tradi-
tionelle Gansl-Essen sorgen wieder die Glein-
ker Goldhaubenfrauen. Kostenlose Shuttle-
Busse von den umliegenden Großparkplätzen 
werden angeboten. 

19. November  Di | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Ermi-Oma: 24 Stunden Pflege(n)

Die Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert
Kasperl und der Zauberer

Der Kasperl bekommt vom Zauberer Merk-
mirnichts ein tolles Geburtstagsgeschenk: eine 
verzauberte, lustige, singende Socke. Doch 
aus unerklärlichen Umständen ist die Socke 
sehr traurig und singt nicht mehr. Da bringt 
der Kasperl die Socke zum Zauberer zurück 
und ... Für Kinder ab 3 Jahren. Karten zu 5,50 
Euro gibt es in allen oberösterreichischen 
Raiffeisenbanken.

13. November  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Klaudia Molner
Sind Fette Dickmacher?
Welche Fette sind gesund? Warum brauchen 
wir Omega 3? Reicht eine gesunde, ausgewo-
gene Ernährung aus? In diesem Vortrag wird 
diesen Fragen auf den Grund gegangen, und 
aus ganzheitlicher Sicht werden Ernährung 
und Lebensweise in der heutigen Zeit be-
leuchtet. Regiebeitrag: 7 Euro

15. November  Fr | 10–16 Uhr
Christkindlwirt, Poststube
Sonderpostamt in Christkindl
Ausgabe des Ersttags-
Stempels mit der 
selbstklebenden Weih-
nachtsmarkte zum 
70-Jahr-Jubiläum des 
Postamtes Christkindl, 
Philatelietag und Autogrammstunden mit der 
Briefmarkenkünstlerin Maria Schulz. 

15. November  Fr | 19.30 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Lesung mit Christine Kaltenböck
Was wägt’s, des hat’s
Eintritt: 6 Euro

15. November  Fr | 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Die Herrlichen Damen: Zauberhaft
Auf dem Programm steht ein bunter Melodie-
Reigen aus Musical, Schlager und Top-Hits mit 
Livegesang und Tanzeinlagen sowie Gags in 
mehr als hundert Kostümen. Illusion und die 
Kunst der Verwandlung auf höchstem Niveau 
entführen die Zuschauer in die bunte, schil-
lernde Welt der Travestiekunst. Karten zu 
33/27/21,50 Euro sind im Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ticket-

11. November  Mo | ab 13.35 Uhr 
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomische Beobachtung
Merkurdurchgang von 13.35 Uhr bis Sonnen-
untergang. Nur bei Schönwetter; unter Tel. 
0664/6212018 kann man sich informieren, ob 
der Termin stattfindet. Änderungen und zusätz-
liche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

12. November  Di | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Der Troubadour
Oper von Giuseppe Verdi, mit der Compagnia 

d’Opera Italiana di Milano. Leidenschaftliche 
Liebe, tödliche Eifersucht und Rachsucht bis 
zur Selbstzerstörung sind die treibenden Kräf-
te der Handlung. Manrico, von der Zigeunerin 
Azucena großgezogen, ist Graf Lunas Gegner 
im Krieg wie in der Liebe. Als Luna seine An-
gebetete Leonore nicht gewinnen kann, ge-
lingt es ihm, Manrico gefangen zu nehmen 
und hinrichten zu lassen. Doch sein Sieg wird 
zur Niederlage, als er erfährt, dass Manrico 
sein lang verschollener Bruder war. Abo I-A; 
I-B und I-C; Restkarten zu 38/31/23/16 Euro 
sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), auf www.oeticket.com 
sowie an der Abendkasse erhältlich. Ermäßi-
gung mit Ausweis; Senioren- und Kulturgut-
scheine werden eingelöst.

13. November  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
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28. November  Do | 15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit Mag. Karin Kuranda
Agenda 2030 – Eine nachhaltige  
Entwicklung für eine globale Verant-
wortung
Regiebeitrag: 7 Euro, 3,50 Euro für Schüler

28. November  Do | 18.30 Uhr
Pfarrkirche Steyr-Münichholz
Heiteres und Besinnliches 
zum Advent
Adventlesung der Katholischen Männer- 
be-wegung der Pfarre Münichholz mit dem  
Chor Mix-Dur. Der Eintritt ist frei.

28. November  Do | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Bluatschink: Wenn’s still isch
Toni Knittel und seine Frau Margit singen Mu-
sik aus der eigenen Feder mit Texten im 
Lechtaler Dialekt und präsentieren dabei ei-
nen Mix aus lustigen, nachdenklichen und ro-
mantischen Liedern. Karten zu 29/26/23 Euro 
sind im Stadtservice Steyr im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

28. November  Do | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Stand-up-Comedy mit Gernot Kulis
Herkulis
Das Leben stellt uns Herkules-Aufgaben, jetzt 
gibt es die Herkulis-Lösungen dafür. Der hoff-
nungslose Handwerker, aber talentierte Mund-
werker begibt sich auf eine Anti-Heldenreise. 
Karten zu 29/26/23 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket CallCenter 01/96096 und auf www.
oeticket.com erhältlich. 

8

wünsche outen. Leon und Romina basteln 
schon lange am ersehnten Nachwuchsspieler, 
doch es will einfach nicht klappen. Romina hat 
Angst, dass sie Leon an eine andere verlieren 
könnte. Insgeheim weiß sie aber, dass die Kin-
derlosigkeit nicht an ihr liegt. Ihre Freundin 
Babs rät ihr zu einer heimlichen Aktion im Re-
agenzglas. Sie brauche nur einen Mann mit 
guten Genen, den sie gut kenne und der ihr 
diesen Wunsch erfüllt. Dass sich Babs damit 
ein Eigentor schießt, ahnt sie nicht. Denn kein 
anderer als Bernd, der mit Babs bereits zwei 
Kinder zeugte und seit seiner Jugend dum-
merweise aber in Romina verliebt ist, hat all 
diese Eigenschaften. Abo II; Restkarten zu 
25,50/21/16/14,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

23. November  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

23. November  Sa | 19 Uhr
Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Herbstkonzert des  
Mandolinenorchesters Steyr
Zu Gast ist das Duo Ruschwe (Balalaika und 
Gitarre). Karten zu 12 Euro gibt es bei den  
Orchestermitgliedern und unter Tel. 0664/ 
73449427.

Ermi-Oma möchte gerne zu Hause bleiben – 
so lange es 
geht. Die Lö-
sung: Eine 
24-Stunden-
Pflegeagentur 
wird angeheu-
ert. Die durch 
Hochglanz- 
broschüren ge-
weckten Vor-
stellungen der 

Ermi-Oma begegnen dem Pflegealltag und 
dem Alltag der Pflegenden. Die 24-Stunden-
Pflege entpuppt sich! Sichtbar wird, was nicht 
jeder hören möchte. Mit viel Humor und ge-
pflegtem Hinschauen werden beide Seiten be-
leuchtet. Pflegen oder gepflegt werden, das ist 
hier die Frage. Karten sind erhältlich im Stadt-
service im Rathaus (Tel. 07252/575-800) so-
wie in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen

Vorschau
21. November  Do | 19.30 Uhr

Stadttheater Steyr
Komödie von Stefan Vögel
Freundschaftsspiel
Wie viel hält eine Freundschaft aus? Wie viel 
sind wir dafür bereit zu tun? Leon, Bernd und 
Robbi sind Freunde seit der Schulzeit. Ihre 
Leidenschaft für Fußball müssen auch ihre 
tapferen Frauen teilen. Da sie verschiedenen 
Clubs angehören, geht es mitunter laut zu, 
während die Frauen ihre unerfüllten Kinder-
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Die neueste Komödie von Stefan Vögel „Freundschafts-
spiel“ steht am 21. November auf dem Theaterprogramm. 
Felix Kurmayer, Martin Gesslbauer, Leila Strahl, Michael 
Duregger (stehend) und Anke Zisak (vorne) fragen sich: 
„Wie viel hält eine Freundschaft aus und wie viel sind wir 
dafür bereit zu tun?“.

Die Herrlichen Damen sind am 15. November wieder zu Gast in Steyr. Illusion und die Kunst der Verwandlung auf 
höchstem Niveau entführen die Zuschauer in die bunte, schillernde Welt der Travestiekunst.
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Mobiles Hospiz lädt zum Trauercafé ein
den Bereich Hospiz.
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen führen 
durch die Nachmittage. Bei Bedarf ist eine 
Trauerbegleiterin auch gerne außerhalb 
des Trauercafés für Betroffene da. 
Die nächsten Termine für das Trauercafé 
sind: 8., 15. und 22. November, jeweils von 
15 bis 17 Uhr in der Rot-Kreuz-Bezirks-
stelle Steyr, Redtenbachergasse 5. Die  
Teilnahme ist vertraulich und kostenlos,  
unabhängig von Alter, Konfession und  
Nationalität.  
Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 07252/ 
53991-222 oder 0664/8234274, E-Mail: 
charlotte.brunner@o.roteskreuz.at.

Der Tod eines geliebten Menschen, eines 
nahestehenden Angehörigen oder engen 
Freundes hinterlässt oftmals eine große 
Leere im Leben derer, die zurückbleiben. 
Mit dem Angebot der Trauercafé-Nachmit-
tage möchte das Hospiz-Team des Roten 
Kreuzes Steyrer Betroffene ein Stück weit 
auf ihrem individuellen Trauerweg beglei-
ten. „Im Trauercafé schaffen wir einen Ort, 
an dem Menschen, die Ähnliches erlebt 
haben und fühlen, einander treffen und sich 
austauschen können. Es soll ein Ort sein, 
an dem Trost erfahren und Kraft getankt 
werden kann“, so Charlotte Brunner, die 
Steyrer Rotkreuz-Bezirkskoordinatorin für 

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag. ■ Je-
den Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■ Fr, 25. 10. und 
22. 11., 18 Uhr: Scheidung aus der Perspektive 
des Kindes, eine Info-Veranstaltung für beide 
Elternteile vor einer einvernehmlichen Schei-
dung (Anmeldung). ■ Mi, 30. 10., 9.30 Uhr: 
Besuch der Bäckerei Rieß (Anmeldung).  
■ Do, 31. 10., 15.30 und 16.30 Uhr: Vorsicht, 
gefährliche Pilzsuppe! Kasperltheater mit An-
gela Haller und Eva Pitscheneder (Anmel-
dung). ■ Mi, 6. 11., 17 Uhr: Hypnobirthing – 
mentale Geburtsvorbereitung, 4 Treffen mit 
Gabriele Mayrwöger-Hennerbichler (Anmel-
dung). ■ Do, 7. 11., 15 Uhr: Internationaler 
Eltern-Kind-Treff; 15.15 Uhr: Mäuseschlau und 
bärenstark, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, 4 
Treffen (Anmeldung). ■ Fr, 8. 11., 15 Uhr: Tref-
fen für Familien mit Kleinkindern mit Down-
syndrom; 15.30 Uhr: Mein 2. (3., 4., ...) Kind 
kommt, Geburtsvorbereitungskurs, 4 Treffen 
(Anmeldung); 17 Uhr: Geburtsvorbereitung für 
Paare – Wochenendkurs (Anmeldung). ■ Do, 
14. 11., 10.30 Uhr: Kleinkinderstillgruppe – of-
fener Treff für Eltern mit Kindern ab 7 Mona-
ten; 15 Uhr: Liedernachmittag. ■ Fr, 15. 11., 
16.30 Uhr: Yoga in der Schwangerschaft,  
5 Treffen (Anmeldung). ■ Do, 21. 11., 15 Uhr: 
Mehrlingstreff für Mütter/Väter mit Zwillings- 
und Drillingskindern (bis 4 Jahre) sowie für 
schwangere Frauen, die Mehrlinge erwarten. 

Besuchsbegleitung: Wenn Kinder  
von Trennung betroffen sind
Jährlich erleben in Oberösterreich mehrere 
tausend Kinder die Trennung bzw. Scheidung 
ihrer Eltern. Die Neugestaltung des Alltags 
endet manchmal in Überforderung des Kin-
des. Nach konfliktträchtigen Trennungen bietet 
die Besuchsbegleitung im Steyrer Eltern-Kind-
Zentrum (EKiZ) seit mehr als zwanzig Jahren 
Starthilfe für Kind und Eltern. Versetztes Kom-
men und Gehen, kindgerechte Räumlichkeiten 
und die Anwesenheit einer Besuchsbegleiterin 
bzw. eines Besuchsbegleiters als neutrale 
Drittperson gewähren Sicherheit für alle Be-
teiligten. In konfliktfreier Atmosphäre können 
Kinder die Kontakte zum besuchenden Eltern-
teil pflegen bzw. neu anbahnen. „Ziel der Be-
suchsbegleitung kann sowohl das Kennenler-
nen eines Elternteils, die Stabilisierung der 
Beziehung zwischen Kind und besuchendem 
Elternteil als auch die Vorbereitung auf unbe-
gleitete Kontakte sein“, erklärt Gudrun Zach-
huber vom Steyrer EKiZ. Für das Kind seien 
nach einer turbulenten Zeit wieder entspannte 
Stunden mit dem zweiten Elternteil möglich. 
Weitere Infos zur Besuchsbegleitung auf htt-
ps://baerentreff.jimdo.com/besuchsbegleitung 
bzw. telefonisch unter 07252/48426.

8

Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

25. Oktober  Fr | 19 Uhr
Musik | Schauspiel | Performance 
Weltkrieg – Ein bunter Abend
Angelehnt an das beliebte Format des 19. und 
20. Jahrhunderts erinnern Schauspieler,  
Musiker und Performer mit Liedern, literari-
schen Texten, Zeitdokumenten und einer Tanz-
performance an den Beginn des Zweiten 
Weltkriegs vor 80 Jahren. Berichte eines 
Weltkriegsteilnehmers und einer Auschwitz-
Überlebenden führen die unheilvollen Folgen 
des NS-Regimes vor Augen. Eintritt: 18 Euro 
(Abendkasse 20 Euro, 2 Euro Ermäßigung  
für AK-Mitglieder)

7. November  Do | 19 Uhr
Lesung mit Thomas Meyer: Wolken-
bruchs waghalsiges Stelldichein mit 
der Spionin
Im Rahmen 
des Geden-
kens für die 
Opfer der 
November-
pogrome. 
Meyers De-
bütroman 
„Wolken-
bruch“ war 
wochenlang 
in den Best-
sellerlisten 
zu finden, 
nun präsen-
tiert er im Museum Arbeitswelt seine Fortset-
zung: „Wolkenbruchs waghalsiges Stelldichein 
mit der Spionin“. Eintritt: 10 Euro (Abendkasse 
12 Euro).

19. November  Di | ab 14 Uhr
Vorlesetag 
Für Kinder ab dem Kindergartenalter und 
Volksschüler. Den jungen Besuchern werden 
viele Geschichten von lokalen Autorinnen und 
Autoren vorgelesen, der Fantasie werden da-
bei keine Grenzen gesetzt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

20. November  Mi | 19.30 Uhr 
Lesung & Gespräch
Köhlmeier & Liessman: 
Der werfe den ersten Stein

Die Bestsellerautoren Konrad Paul Liessmann 
und Michael Köhlmeier kommen erstmals ge-
meinsam ins Museum Arbeitswelt. Mit im Ge-
päck haben sie ihr neues Buch „Der werfe 
den ersten Stein“. Ein großer Erzähler und ein 
großer philosophischer Lehrer erkunden die 
dunkelsten Seiten unserer Existenz. Eintritt: 20 
Euro (Abendkasse 23 Euro)

Kulturmonat November
Alljährlich findet im November der AK-Kultur-
monat statt. Das Museum Arbeitswelt nimmt 
an diese Aktion teil. Für Mitglieder der Arbei-
terkammer OÖ ist der Eintritt zur Ausstellung 
„Arbeit ist unsichtbar“ um einen Euro ermä-
ßigt. Außerdem werden Spezialführungen 
durch die Ausstellung angeboten: am 29. No-
vember um 15.30 Uhr und am 30. November 
um 13 Uhr. Infos und Anmeldung unter Tel. 
07252/77351.
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alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 2 Minuten volle Heizleistung

erwärmt die Luft und den Körper

38 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

dadurch 1/2 HEIZ-Gesamtkosten  
gegenüber herkömmlichen Heizsystemen 

und schont auch die Umwelt 

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
Berechnung, Platzierung und Regelung  
bringen zusätzlich bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung 
Berechnungstabelle und Sonderpeisliste

0660 312 60 50  
Wolfgang Lindner  
bzw. office@liwa.at
(Wir kaufen auch Konkursware an!)

QR-Code scannen und weitere Infos erhalten oder:

MOKU_Inserat_91x 265 mm.indd   1 01.10.19   12:06

HAAR-
PFLEGE
IM SALON
GÜLTIG BIS 2.11.2019
z.B. Haarkur, Serum, Leave-in Pfl ege
oder Conditioner
Weitere Pfl egebehandlungen in Aktion.

HAAR-
PFLEGE
IM SALON
GÜLTIG BIS 2.11.2019
z.B. Haarkur, Serum, Leave-in Pfl ege

Weitere Pfl egebehandlungen in Aktion.

3,90
 

statt 5,70

Friseurbesuch ohne Termin!   
Salon-Info: 07242/65755   
www.klipp.at

Öffnungszeiten KLIPP Salon
STEYR (Ennser Str. 29) 
DIETACH (Fachmarktring 2)
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr
HEY! STEYR 
(Anton-Plochberger-Str. 2)
Mo - Fr:  8.30 - 18.00 Uhr
Sa:         8.30 - 16.00 Uhr



 facebook.com/wohnenamfluss | E-Mail: wohnenamfluss@gwg-steyr.at | www.wohnenamfluss.at

JETZT SCHNELL 
BESICHTIGEN!

Anruf genügt:

07525/574 303

SCHLÜSSELHOF  STEYR

    WOHNEN AM FLUSS 

Ein außergewöhnliches Wohnprojekt der GWG der Stadt Steyr

Dass bereits 50 der insgesamt 56 Wohnungen und alle  
11 Patiohäuser vergeben sind zeigt, wie begehrt der Wohnraum 
in diesem Projekt am Ufer der Enns ist. 

Entscheiden Sie sich jetzt für eine der letzten 6 verfügbaren 
Wohnungen und nutzen Sie die Möglichkeit zum Sofortkauf 
oder alternativ die attraktive Miete mit Kaufoption.
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

19. Oktober                Sa | 21 Uhr
Die Verwegenen | Projekt Reichtum

Die Verwegenen: Energiegeladen servierter 
Rock, Blues und Funk, mit schriftdeutschen 
Texten voller Stil und Schamlosigkeit – diese 
klug überhöht und frech serviert. Das be-
schreibt diese 4-köpfige Band aus Oberöster-
reich. Projekt Reichtum sind zwei Sozialarbei-
ter, ein Sozialpädagoge und ein Lehrer, die 
Musik mit Unterhaltungswert machen.

24. Oktober             Do | 19.30 Uhr
Eintritt frei
Hoop Jam | Swing Time | Social Dance

Hoop Jam: 19.30 Uhr; Swing Anfänger: 19:30 
Uhr; Social Dance: 20.30 Uhr

25. Oktober             Fr | 20.30 Uhr
Let There Be (Stoner)Rock feat. Para-
sol Caravan | Savanah | Minus Green
Parasol Caravan steht mit neuem Longplayer 
in den Startlöchern. Savanah manifestieren 
sich mit ihren brachialen Riffs direkt im Gehör-
gang der Hörer. Minus Green: Das Konzept 
der 4-köpfigen Band aus Wien ist, einen atmo-
sphärischen, tiefen Sound mit melodischen 
Komponenten zu kreieren.

26. Oktober             Sa | 19.30 Uhr
Eintritt frei
Kleidertausch-Party
Ver- und gekauft werden können Herbst- und 
Winterbekleidung, Taschen, Accessoires, Kos-
metik- und Pflegeprodukte sowie Schmuck. 
Kleiderabgabe: 24. und 25. 10. | 19–21 Uhr, 
26. 10. | 16–19 Uhr (Restplätze). 

2. November                 Fr | 21 Uhr
Concrete Jungle
Line Up: FLeCK (Serial Killaz) | Rowdie 
(Schallware Graz) | Tallawah Movement

7. November            Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende

Jazz Jam feat. Victhamin
Die Musikerinnen tragen in diesem Trio ihre 
musikalischen Einflüsse aus Brasilien, Taiwan, 
Israel und Österreich zusammen. Es geht we-
niger um das Herausheben der Unterschied-
lichkeit als um das Finden einer gemeinsamen 
musikalischen Sprache.

8. und 9. November Fr, Sa | 21 Uhr
Revo*Lotion Allstars Festival 2019
Tag 1 feat. Wipe Out | Kinetical & P.Tah | Loor-
beeren | Trouble By Design | Slack Hippy u. a. 
Tag 2 feat. Hearts Hearts | Wiener Blond | 
Nikolai Efendi | Rambo Rambo Rambo u .a.

13. November                Mi | 22 Uhr
Eintritt: frei
Studentspub

14. November                Do | 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Röda-Politcafé: Palästina
Fotovortrag und Diskussion mit 
Alex Koller

15. November                 Fr | 21 Uhr
Monobrother | Katharsis | Kizmet | 

Chaotix
Monobrother (Foto 
rechts): Das klassische 
Wiener Lamento ist 
ebenso charakteristisch 
für seine Texte wie die 
oftmals schrullig vorge-
tragenen Alltagsbeob-
achtungen und deren 
bildhafte Sprache. Ka-
tharsis, das sind DRK 
und Digga Mindz. Traditionell pendeln die 
Mundart-Raps des in Kärnten aufgewachse-
nen Künstlers Digga Mindz zwischen Gesell-
schaftskritik, selbstreferenziellen, teils grübleri-
schen Inhalten und Battle-Ästhetik. DRK: Der 
aus dem Salzkammergut stammende Wahl-
wiener ist berüchtigt für rohe Wortgewalt. 

16. November                Sa | 19 Uhr
Eintritt: frei 
Disc- & Schallplattenbörse
Ge- und verkauft werden können CDs, DVDs, 
Blue-Ray Discs, PC- und Konsolenspiele so-
wie Schallplatten und die dazugehörigen Ab-
spielgeräte. Standgebühr/Tisch: 5 Euro. 
Anmeldung & Info für Verkäufer: roeda@
roeda.at 

22. November                 Fr | 21 Uhr
Heisltschick
Die Band präsentiert ihre erste Single „Mama-
lad“.

Die Linzer Band „Parasol Caravan“ wird am 25. Oktober im Röda ihr neues Album „Nemesis“ präsentieren.

Fo
to

: D
ie

 V
er

w
eg

en
en

Fo
to

: R
öd

a

Fo
to

: M
ar

c 
D

an
ie

l M
üh

lb
er

ge
r

Fo
to

: t
öc

ht
er

sö
hn

e
Fo

to
: L

is
a 

Z
al

ud
Fo

to
: R

en
é 

H
ue

m
er



38 Seite  438 Oktober 2019  

geht der Wanderpokal für ein Jahr in den  
Besitz von Leo Kaltenreiner über. Alle Spieler 
erhielten bei der Preisverleihung Gutscheine 
und Sachpreise.

8

punkt um 10 Uhr beim Parkplatz der  
Fa. Leiner. Infos bei Alfred Bruckbauer  
(Tel. 07252/86570 oder 0699/88811714). 
■ Do, 21. 11.: Wanderung in Weyer/Teufels-
mauer. Treffpunkt um 9.30 Uhr in Garsten 
beim Minigolfplatz. Infos bei Erik Leppen  
(Tel. 0650/9638865).
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag. 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

Den sportlichen Teil des Mayor’s-Charity-Tur-
niers entschied diesmal der Ex-Seriensieger 
aus den Jahren 2007, 2010 und 2011 Leo Kal-
tenreiner für sich mit 34 Punkten, vor Andreas 
Kolar mit 32 Punkten. Den dritten Platz beleg-
te der Bürgermeister mit 31 Punkten. Somit 

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo 10–
11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 24. 10.: Wanderung in Dürnbach/Enns-
talweg. Treffpunkt um 10 Uhr in Garsten beim 
Minigolfplatz. Infos bei Sieglinde Gruber  
(Tel. 0699/10668365). ■ Do, 31. 10.: Wande-
rung auf dem Damberg/Gasthaus Nell. Treff-
punkt um 10 Uhr in Garsten beim Minigolf-
platz. Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/ 
10668365). ■ Do, 7. 11.: Wanderung in Leon-
stein/Schwarze Grafen. Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Parkplatz der Fa. Leiner. Infos bei Erik 
Leppen (Tel. 0650/9638865). ■ Do, 14. 11.: 
Wanderung in Bad Hall/Waldandacht. Treff-

 Bereits zum elften Mal lud Bürgermeister 
Gerald Hackl tennisbegeisterte Sportler 

aus Politik, Wirtschaft und dem öffentlichen 
Leben ein zu seinem jährlich stattfindenden 
Tennisturnier für einen guten Zweck. 22 Teil-
nehmer folgten heuer seinem Aufruf und ka-
men ins Tennisstadion des ATSV Casa Moda 
Steyr am Rennbahnweg. Turnierleiter und  
Präsident des ATSV Casa Moda Steyr Hans 
Sommer sowie Obmann-Stellvertreter Rudi 
Froschauer überwachten alle 528 erzielten 
Games, weil jedes davon 3 Euro wert war. Die 
so erspielten 1584 Euro wurden durch Spen-
den – u. a. von Stadtchef Gerald Hackl, E-Lite-
Chef Jürgen Zettl, Casa-Moda-Boss Dr. Wil-
frid Wetzl, ENERGIE-AG-Vorstand Dr. Andreas 
Kolar, SKF-Direktor Dr. Franz Hubmer, Bauun-
ternehmer Leo Kaltenreiner und Gemeinderat 
Mag. Erwin Schuster – auf ein Vielfaches auf-
gestockt. Schlussendlich konnte Bürgermeis-
ter Hackl einen Scheck in Höhe von 7000 Eu-
ro an Mag. Christoph Jungwirth von „Allianz 
für Kinder“ übergeben. In den vergangenen  
17 Jahren sind bei den Mayor’s-Charity-Tennis-
Turnieren 56.301 Euro für „Allianz für Kinder“ 
zusammengekommen; in den vergangenen 24 
Jahren wurden dabei insgesamt 68.441 Euro 
erspielt.

Fit mit den Kneipp-Freunden

11. Steyrer Mayor’s-Charity-Tennis-Turnier:
7000 Euro für kranke Kinder gespendet
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Beim Mayor’s-Charity-Turnier wurde wieder Tennis für einen guten Zweck gespielt – im Bild (von links): Turnierleiter Hans 
Sommer, Stadtchef Gerald Hackl, Dr. Andreas Kolar, Mag. Christoph Jungwirth, Baumeister Leo Kaltenreiner, ATSV-Tennis-
Obmann-Stellvertreter Rudolf Froschauer und Ing. Jürgen Zettl.

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

1. November 19.10 Uhr Fußball SK Vorwärts Steyr | GAK EK-Kammerhofer-Arena,  
Volksstraße

23. November 16 Uhr Laufen 15. Steyrer Christkindllauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark, Promenade 

Veranstaltungsvorschau
30. November 14 Uhr Fußball SK Vorwärts Steyr | Kapfenberger SV 1949 EK-Kammerhofer-Arena,  

Volksstraße
14. Dezember 17 Uhr Tauchen Weihnachtsschwimmen | FA Schule und Sport |  

Steyrer Tauchsportclubs
Stadtplatz/Rathaus/ 
Zwischenbrücken

Sportterminkalender November

Feldenkrais: Tag  
der offenen Tür

 Die Steyrer Feldenkrais-Lehrer Susanna 
und Hans Günter Srajer veranstalten am 

Sa, 9. November, von 10 bis 17 Uhr im Domi-
nikanerhaus (Grünmarkt 1) einen Tag der  
offenen Tür zum Thema Feldenkrais. Interes-
sierte können dieses Bewegungstraining aus-
probieren, zu jeder vollen Stunde findet eine 
Gruppenlektion – ATM genannt – statt.  
Dazwischen kann man fragen, diskutieren, 
schmökern, eine Behandlung auf dem Felden-
krais-Tisch erleben u.v.m. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Nähere Informationen  
erhält man unter Tel. 0650/5077300.
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FREITAG 7–19 UHR |  SAMSTAG 8–13 UHR

H O C H W E R T I G E  M A R K E N A R T I K E L  
Z U  S E N S AT I O N E L L E N  P R E I S E N

MAMMUTSPOR TSGROUP.AT

MUSTER- & E INZELTEILE BIS 

NEUBAUSTRASSE 15 |  4400 STEYR

s o l a n g e  d e r  Vo r r a t  r e i c h t

–70%

K O L L E K T I O N S V E R K A U F

15 . –16 .  N O V.  ’ 19

SAMSTAG 

ZUSÄTZLICH

–10%
 RABATT AUF  

ALLES!
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MESSE FÜR AUSBILDUNG UND BERUF

8. - 9. NOVEMBER 2019 
Stadthalle Steyr (Tabor)
Freitag von 13:00-18:00 Uhr und 
Samstag von 9:00-14:00 Uhr

www.fi t-4-future.at

Starte deine Karriere jetzt in einem 
Unternehmen oder mit einer Schule -
Du triffst DEINE Entscheidung selbst!
Auf der Messe FIT4FUTURE fi ndest du viele Aussteller, 
die dich dabei entweder als berufsbildende Schule 
oder als Ausbildungsbetrieb unterstützen.

F4F-Einschaltung_Amtsblatt_187x130mm_quer.indd   1 30.09.19   17:51

Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Kammermayrstraße 11, Top 5

Wohnfläche ca. 99,60 m2

Miete € 830,71 inkl. HZK

Fabrikinsel 1/51

Wohnfläche ca. 43,67 m2

Miete € 443,81 inkl. HZK

Gablerstraße 53/1/4

Wohnfläche ca. 110,64 m2 + Gartenanteil

Miete € 904,01

Kammermayrstraße 13, G30

Wohnfläche ca. 49,80 m2

Miete € 534,41 inkl. HZK

Fabrikinsel 1, Top 17

Wohnfläche ca. 89,07 m2

Miete € 938,37 inkl. HZK

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Kammermayrstraße 13/12

Wohnfläche ca. 77,30 m2

Miete € 721,06 inkl. HZK

Arbeiterstraße 4/3, 4400 Steyr

Wohnfläche ca. 76,00 m2

Miete € 761,88 inkl. HZK

Dukartstraße 7/4, 4400 Steyr

Wohnfläche ca. 108,70 m2

Miete € 648,81  
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Oktober Adresse Telefon

19.–20. Dr. Ulrich Held   Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296
26.–27. Dr. Roswitha Mayr  Steyr, Promenade 9 07252/54045
November

1.–3. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
9.–10. Dr. Josef Neuhauser    Weyer, Marktplatz 27 07355/7675
16.–17. Dr. Christoph Marszycki   Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575
23.–24. Dr. Regina Mitterhauser   Bad Hall, Bahnhofstraße 1 07258/2858

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Oktober  November

1... Freitag, 18. 5... Freitag, 1.
2... Samstag, 19. 6... Samstag, 2.
3... Sonntag, 20. 7... Sonntag, 3.
4... Montag, 21. 8... Montag, 4.
5... Dienstag, 22. 9... Dienstag, 5.
6... Mittwoch, 23. 10... Mittwoch, 6.
7... Donnerstag, 24. 1... Donnerstag, 7.
8... Freitag, 25. 2... Freitag, 8.
9... Samstag, 26. 3... Samstag, 9.

10... Sonntag, 27. 4... Sonntag, 10.
1... Montag, 28. 5... Montag, 11.
2... Dienstag, 29. 6... Dienstag, 12.
3... Mittwoch, 30. 7... Mittwoch, 13.
4... Donnerstag, 31. 8... Donnerstag, 14.

9... Freitag, 15.
10... Samstag, 16.
1... Sonntag, 17.
2... Montag, 18.
3... Dienstag, 19.
4... Mittwoch, 20.
5... Donnerstag, 21.
6... Freitag, 22. 
7... Samstag, 23. 

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456
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fleckt, 2 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16512

 7 Europ. Hauskatze, männlich, weiß mit 
getigertem Schwanz, 4 Monate alt; 
Fundtier-Nr. 16556

 7 Europ. Hauskatze, männlich, weiß mit 
rot-getigertem Schwanz, 4 Monate alt; 
Fundtier-Nr. 16557

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau geti-
gert mit weiß, 4 Monate alt; Fundtier-Nr. 
16564

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis  
20 Uhr). Notdienstbereitschaft Tierheim 
unter Tel. 0650/6347234, Notruf Rettungs-
allianz für Tiere Österreich (RATÖ) unter 
Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

zu den folgenden Zeiten vorgenommen  
werden: 

 7 Montag, 18. Nov. 2019, von 8 bis 16 Uhr,
 7 Dienstag, 19. Nov. 2019, von 8 bis 20 Uhr,
 7 Mittwoch, 20. Nov. 2019, von 8 bis 16 Uhr,
 7 Donnerstag, 21. Nov. 2019, von 8 bis  

20 Uhr,
 7 Freitag, 22. Nov. 2019, von 8 bis 16 Uhr,
 7 Samstag, 23. Nov. 2019, von 8 bis 12 Uhr,
 7 Sonntag, 24. Nov. 2019, geschlossen,
 7 Montag, 25. Nov. 2019, von 8 bis 16 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (25. 
November 2019), 20 Uhr, durchführen.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Juli..............................................................................................5089,1
August.....................................................................................5093,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Juli...............................................................................................5991,7
August......................................................................................5997,3

einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volks-
begehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Na-
tionalrat besitzt (österreichische Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
14. Oktober 2019 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist. 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für dieses Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt. 

In diesem Magistrat können Eintragungen 
während des Eintragungszeitraums an folgen-
der Adresse: 
Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, Erdgeschoß 
an den nachstehend angeführten Tagen und 

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Juli.................................................................................................681,9
August........................................................................................682,6

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Juli.................................................................................................684,2
August........................................................................................684,8

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Juli...............................................................................................5163,9
August.....................................................................................5168,8

Aufgrund der am 27. Mai 2019 auf der Amts-
tafel des Bundesministeriums für Inneres so-
wie im Internet veröffentlichten stattgebenden 
Entscheidung des Bundesministers für Inneres 
betreffend das oben angeführte Volksbegeh-
ren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 
Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist

von Montag, 18. November 2019, bis (ein-
schließlich) Montag, 25. November 2019,

in jeder Gemeinde in den Text samt Begrün-
dung des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu diesem Volksbegeh-
ren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemein-
de zur Verfügung gestellten Eintragungsfor-
mular erklären. Die Eintragung muss nicht auf 

Wertsicherung
August 2019

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Juli.................................................................................................106,4
August................................... ....................................................106,5

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Juli...................................................................................................117,8
August.........................................................................................117,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Juli..................................................................................................129,0
August.........................................................................................129,1

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Juli..................................................................................................142,6
August.........................................................................................142,7

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Juli...................................................................................................150,0
August.........................................................................................150,2

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Juli..................................................................................................196,2
August.........................................................................................196,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Juli..................................................................................................304,9
August.........................................................................................305,2

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Juli.................................................................................................535,2
August........................................................................................535,7

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren mit der 
Kurzbezeichnung „Bedingungsloses Grundeinkommen“

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor,  
5 Monate alt; Fundtier-Nr. 16369

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schildpatt,  
5 Monate alt; Fundtier-Nr. 16370

 7 Kaninchen, weiblich, schwarz-weiß,  
3 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16371

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau- 
getigert mit weiß, einen Monat alt;  
Fundtier-Nr. 16493

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, Räder grau, 
10 Monate alt; Fundtier-Nr. 16494

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, rot-getigert, 
3 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16495

 7 Kaninchen, weiblich, braun/schwarz ge-

Fundtiere

Fachabteilung für 
 Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
Wahl-5/2019

Wahlen

Seite  442 Oktober 2019  42
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 7 Wartung: Eine laufende Gerätewartung 
trägt dazu bei, Energie zu sparen und ver-
längert die Lebensdauer der Geräte.

Wartung
 7 Täglich: Aus Schaumresten, Schmutzwas-

ser oder Kalk können sich an den Türdich-
tungen Ränder bilden. Dadurch wird das 
weiche Material spröde und durchlässig. 
Die Türdichtungen sollten daher zumindest 
täglich gereinigt werden.

 7 Wöchentlich: Nehmen Sie das Sieb am 
Boden heraus und reinigen Sie es unter 
fließendem, heißem Wasser. Gegen Fett-
schichten helfen ein paar Tropfen Spülmit-
tel. 

 7 Monatlich: Prüfen Sie die Sauberkeit der 
Edelstahloberflächen und der Sprüharme. 
Verstopfte Löcher können z. B. mit einem 
Holz-Zahnstocher freigemacht werden.

Wann lohnt sich ein Austausch?
In den vergangenen 30 Jahren hat sich der 
Wasser- und Stromverbrauch von Geschirr-
spülmaschinen deutlich verringert: Der Strom-
verbrauch sank auf die Hälfte, der Wasserver-
brauch sogar auf etwa ein Drittel. Daher gilt 
die Faustregel: Ist der Geschirrspüler mehr als 
zehn Jahre alt, so ist ein Austausch gegen ein 
Neugerät empfehlenswert, denn so kommen 
Sie in den Genuss, ein Gerät auf dem Stand 
der Technik zu betreiben in Bezug auf Effizi-
enz, Komfort und geringe Lautstärke. 
Achten Sie beim Kauf vor allem auf Energiela-
bel, Eco-Programme, Gerätegröße und -bau-
form, Warmwasseranschluss-Möglichkeit und 
auf ein integriertes Wasserschutz-System 
(„AquaStop“).

Energie-Effizienzklasse und den Energie-
Verbrauch (sh. Grafik).

 7 Gerätegröße: Für Kleinhaushalte reicht ein 
Fassungsvermögen von neun Maßgede-
cken, Standardmodelle hingegen nehmen 
etwa 12 bis 14 Maßgedecke auf. 

 7 Warmwasseranschluss: Geschirrspüler be-
reiten das Warmwasser per Strom auf, der 
allerdings relativ teuer ist. Geräte, die an 
eine Warmwasserleitung angeschlossen 
werden können, sollten daher beim Kauf 
bevorzugt werden, vor allem dann, wenn 
die Warmwasserbereitung solar erfolgt. So 
profitieren Sie von der Stromersparnis, und 
das Spülprogramm ist um etwa zehn Minu-
ten kürzer. 

 7 Befüllung: Für eine gute und effiziente Rei-
nigungswirkung sollten Sie die Maschine 
richtig und vollständig befüllen. Achtung: 
Eine „Überbefüllung“ wäre kontraproduktiv.

 7 Vorspülen: Sie brauchen das Geschirr 
nicht vorzuspülen, denn moderne Geräte 
und gute Spülmittel sorgen für sauberes 
Geschirr.

 7 Wasserhärte einstellen: Das erhöht die Ef-
fizienz und Gerätelebensdauer, und die 
Reinigungsmittel können sparsamer dosiert 
werden.

 7 Eco-Programme nutzen: Diese spülen mit 
einer Temperatur von 50 bis 55° C. Das 
reicht im Normalfall. Obwohl das Pro-
gramm länger läuft, sinkt der Energiever-
brauch.

 7 Nachttarif: Falls Ihr Stromversorger dies 
anbietet und mit einer entsprechenden 
Zähleinrichtung sollten Sie den Geschirr-
spüler so „timen“, dass er erst zu günstige-
ren Nachttarifzeiten startet.

 Gleich vorweg: Nicht jedes Geschirr ist 
für Spülmaschinen geeignet, und hart-
näckige Schmutzreste – vor allem in 

Pfannen und Töpfen – lassen sich teilweise 
von Hand besser entfernen. Experten-Tests 
haben aber ergeben, dass die Öko-Gesamtbi-
lanz von Geschirrspülern fast immer vorteil-
hafter ist, als das Spülen per Hand. Eine der 
Voraussetzungen dafür ist natürlich eine ener-
giesparende Betriebsweise.

Bauarten
Ende der 1920er-Jahre kamen die ersten Ge-
schirrspüler auf den Markt. Heute sind sie in 
fast jedem Haushalt und in mehreren Baufor-
men anzutreffen:

 7 Standgeräte sind frei aufstellbar und haben 
eine einheitliche Höhe von 85 Zentimetern 
und eine Breite von 45 oder 60 Zentime-
tern.

 7 Unterbau-Geschirrspüler können unter die 
Arbeitsplatte der Küchenzeile geschoben 
werden. Dazu lässt sich die obere Geräte-
abdeckung abnehmen.

 7 Integrierbare Geschirrspüler werden mit 
einer Möbelverkleidung aus dem origina-
len Küchenmöbelprogramm oder mit De-
korplatten verdeckt. Nur die Blende mit 
den Bedienelementen ist dann noch von 
außen sichtbar.

 7 Vollintegrierbare Geräte sind komplett ver-
kleidet, auch die Schalter befinden sich 
dann an der oberen Seite der Gerätetür 
und sind nur im geöffneten Zustand be-
dienbar.

Energiespartipps
 7 Energielabel: Achten Sie beim Kauf auf die 

Energie clever nutzen – Teil 26
Beim Geschirrspülen Energie sparen

Experten-Tests haben ergeben, dass die Ökogesamtbilanz von Geschirrspülern fast immer vorteilhafter ist, als das Spülen 
per Hand. Voraussetzung dafür ist aber eine energiesparende Betriebsweise. 

SBS-Energiespargewinnspiel 2019
Einfach online teilnehmen auf 
www.stadtbetriebe.at
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Amtliche
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit engagierte Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter für die Unterstützung des be-
stehenden Teams der Marlen-Haushofer-
Bücherei aufgenommen. Wenn Sie nachste-
hende Voraussetzungen erfüllen und an 
dieser Tätigkeit Interesse haben, können 
Sie sich – unter Verwendung der beim 
Magistrat Steyr aufliegenden Bewerbungs-
bögen – für die nachstehende Stelle be-
werben.

Funktionslaufbahn 18
Voll- bzw. teilbeschäftigte Sach-
bearbeiterInnen

Aufgaben:
Mitarbeit in der Ausleihe und bei der Bera-
tung der Kunden
Betreuung und Pflege des Medienangebo-
tes und Bearbeitung mehrerer Fachgebiete 
(Bestandsmanagement, Formal- und Sach-

erschließung)
Präsentation des Medienangebotes
Ankauf von Büchern und Medien
Mitarbeit bei administrativen Tätigkeiten
Mitarbeit bei der Organisation und Durch-
führung von Veranstaltungen, wie z. B. Lite-
raturherbst, Leseförderung usw.

Wir bieten:
Voll- bzw. Teilbeschäftigung mit Fixanstel-
lung
Abwechslungsreiches und herausfordern-
des Aufgabengebiet
Angenehmes Arbeitsklima
Förderung einer selbständigen und eigen-
verantwortlichen Arbeitsweise
Moderne und zeitgemäße Arbeitsmittel
Optimale Anbindung an das öffentliche Ver-
kehrsnetz
Gerechte Entlohnung

Voraussetzungen allgemein:
Bibliothekarsausbildung erwünscht bzw. 
Bereitschaft zur Absolvierung dieser Aus-
bildung
Berufserfahrung im Bibliothekarsbereich 
– eventuell mit eigener Fachbereichsbe-
treuung
Bereitschaft für Nachmittags- und Sams-
tagsdienste
Pädagogische Ausbildung von Vorteil (Le-
seförderung)
Entsprechendes Auftreten und sehr gute 
Umgangsformen
Bereitschaft zur Weiterbildung und Bereit-
schaft zur flexiblen Arbeitszeiteinteilung
Hohes Maß an Belastbarkeit
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit
Genaues und selbständiges Arbeiten
Eigeninitiative und Kreativität
Sehr gute Kenntnisse der deutschen Spra-

che in Wort und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Voraussetzungen:
Niveau eines Hauptschulabsolventen und 
entsprechendes Fachwissen durch ein-
schlägigen Lehrabschluss oder berufliche 
Erfahrung

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.

Die Einstufung als SachbearbeiterIn erfolgt 
gem. den gehaltsgesetzlichen Bestimmun-
gen in die Funktionslaufbahn 18, und das 
Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
bei Vollbeschäftigung mindestens 
€ 2.160,40 pro Monat. Überzahlung bei vor-
handener Ausbildung für hauptamtliche 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare mög-
lich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden laufend bis 8. November 
2019, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Michaela Gruber, 
MBA (Tel. 07252/575-350), Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend 
angeführter Dienstposten zu besetzen:

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum sofortigen Diensteintritt 
eine/n

Kassiererin/Kassier 
und Reinigungskraft 
für das Stadtbad

Aufgaben:
 7 Reinigung im gesamten Stadtbad- 

bereich (Halle, Sauna, Freibad)
 7 Einsatz im Kassadienst (Verkauf der 

Eintrittskarten) bzw. in der Telefonzent-
rale

 7 Diverse Arbeiten im Freibad während 
der Freibadsaison

Voraussetzungen:
 7 Grundkenntnisse über Wirkung und  

Anwendung von Reinigungsmitteln und 
-geräten

 7 Arbeitspraxis im Reinigungsbereich  
erwünscht

 7 EDV-Grundkenntnisse 
 7 Bereitschaft für Schichtbetrieb (von 7 

bis 20.30 Uhr – Montag bis Sonntag)
 7 Dienstplan ist im Regelfall ein Tag 

Dienst, ein Tag frei, daher zwei Sonnta-
ge im Monat Dienst

 7 Bereitschaft zur Sonn- und Feiertags-
arbeit

 7 Selbständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten

 7 Kenntnis der deutschen Sprache
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittel-

verträglichkeit
 7 Führerschein und eigener Pkw von  

Vorteil
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen Staats-
bürger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbetriebe Steyr GmbH wer-

den Männer besonders auf diese 
Stellenausschreibung hingewiesen und  
damit ausdrücklich eingeladen, sich für  
diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung. Mindestbruttomonatsentgelt 
ab € 1.926,20; Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis  
31. Oktober 2019, 16 Uhr – ausschließlich 
unter Verwendung der in den Stadtbetrie-
ben Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen 
– an die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Enn-
ser Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at). Weiters kann der Bewer-
bungsbogen auch im Internet unter http://
www.stadtbetriebe.at heruntergeladen wer-
den. Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Bereichslei-
ter Freizeit, Günther Großauer, unter Tel. 
07252/53293.
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Funktionslaufbahn 19.1
Facharbeiter/in für Grünflächen- 
pflege und Winterdienst

Aufgaben: 
Alle anfallenden Arbeiten im Rahmen der 
Baum- und Grünflächenpflege und des 
Winterdienstes

Voraussetzungen:
Praktische Erfahrungen und Kenntnisse im 
Bereich Grünflächenpflege, Baum- und 
Strauchschnitt
Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. 
Bereitschaft zur Weiterbildung
Geschick und technisches Verständnis für 
den Fahrzeug-, Geräte- und Maschinenein-
satz
Führerschein der Gruppe B erforderlich, 
Gruppe F/E erwünscht bzw. Bereitschaft 
zur diesbezüglichen Weiterbildung
Freude und Interesse an handwerklichen 
Arbeiten im kommunalen Bereich
Verpflichtender Einsatz im Rahmen des 
Winterdienstes
Bereitschaft zu Mehrleistungen, Schicht- 
und Wechseldienst
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Bereitschaft zur Weiterbildung
Flexibilität und Teamfähigkeit
Freundliches, aber bestimmtes Auftreten im 
Kontakt mit dem Bürger
Sehr gute Umgangsformen
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl

Verpflichtende Dienstausbildung: 
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstausbildung erfolgreich abzule-
gen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist innerhalb 
der Kommunalbetriebe Steyr auch der Ein-
satz in einem anderen Bereich möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten be-
fristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr um-
gewandelt. Die Einstufung erfolgt gem. den 
gehaltsgesetzlichen Bestimmungen in die 
Funktionslaufbahn 19, und das Bruttogehalt 
beträgt im ersten Arbeitsjahr mindestens 
– je nach Anrechnung von Erfahrungszei-
ten – € 2.137,83 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-

verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 8. November 2019,  
13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an DI Alfred Krems-
mayr (Tel. 07252/899-700), Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personal- 
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit wieder Reinigungskräfte als Sprin-
gerinnen oder Springer für den Reinigungs-
kräftepool aufgenommen. Wenn Sie 
nachstehende Voraussetzungen erfüllen 
und an dieser Tätigkeit Interesse haben, 
können Sie sich – unter Verwendung der 
beim Magistrat Steyr aufliegenden Bewer-
bungsbögen – für die nachstehende Stelle 
bewerben.

Teilbeschäftigte Reinigungskraft

Aufgaben:
Als Springerin/Springer unterstützen Sie 
unsere tatkräftigen und engagierten Teams 
bei allgemeinen Reinigungsarbeiten in 
Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten usw. 
in Engpasssituationen. Sie fungieren als 
Vertretung bei geplanten Urlauben und/
oder Krankenständen unter direkter Auf-
sicht eines Dienstvorgesetzten oder laut 
Reinigungsplan unter Verwendung der be-
reitgestellten Reinigungsmittel. 

Wir bieten:
Flexible Arbeitszeiten
Abwechslungsreiches und herausfordern-
des Aufgabengebiet
Angenehmes Arbeitsklima
Einsatzorte an attraktiven und gut erreich-
baren Standorten (Bezirk Steyr-Stadt)
Förderung einer selbständigen und eigen-
verantwortlichen Arbeitsweise
Springerin/Springer-Position mit Zukunfts-
perspektiven

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und An-
wendung von Reinigungsmitteln und -gerä-
ten
Arbeitspraxis im Reinigungsbereich er-
wünscht
Flexible Einsetzbarkeit (zeitliche und räumli-
che Flexibilität)
Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst 
bzw. Sonn- und Feiertagsarbeit (die Arbeits-
zeit liegt im Regelfall zwischen 6 und 22 
Uhr)
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-
träglichkeit
Schwindelfreiheit
Genaues und selbständiges Arbeiten
Kommunikationssichere Deutschkenntnisse
Führerschein und eigener Pkw von Vorteil
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungsun-
terlagen

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern 
es werden ausdrücklich die Bestimmungen 
des ABGBs angewendet.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung, und es ist objektbegründet mit 
Arbeitsunterbrechungen zu rechnen.

Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Springerin/Springer stundenweise auf Ba-
sis Entlohnungsgruppe p5 (€ 9,78 p. Std.). 
Das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeits-
jahr bei Vollbeschäftigung mindestens 
€ 1.693,96 pro Monat.

Eine Übernahme in ein Vertragsbedienste-
tenverhältnis kann erst bei Vorhandensein 
eines freien Dienstpostens und einer zufrie-
denstellenden Verwendung von ca. einem 
Jahr als Aushilfsreinigungskraft in die Funk-
tionslaufbahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden laufend bis 8. November 
2019, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Lisa Wesp, BSc, 
MSc (Tel. 07252/575-426), Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit engagierte Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter für die Reinigung der neuen 
öffentlichen Sanitäranlagen im Rathausge-
bäude aufgenommen. Wenn Sie nachste-
hende Voraussetzungen erfüllen und an 
dieser Tätigkeit Interesse haben, können 

Sie sich – unter Verwendung der beim 
Magistrat Steyr aufliegenden Bewerbungs-
bögen – für die nachstehende Stelle be-
werben.

Vollbeschäftigte Reinigungskraft
(Neue öffentliche Sanitäranlagen Rathaus-
gebäude) 

Aufgaben:
Selbständige Reinigung und Pflege der 
öffentlichen Sanitäranlagen im Rathausge-
bäude nach den jeweils gültigen Hygiene-
vorschriften und Reinigungsstandards 
Auffüllen von Sanitärmaterialien in den öf-
fentlichen Toiletten
Fachgerechtes Beseitigen von Abfällen
Sauberhalten der öffentlich zugänglichen 
Bereiche
Kontrollgänge bez. eines ordentlichen und 
sauberen Erscheinungsbildes in den öffent-
lichen Sanitäranlagen
Zusätzlich leisten Sie auch allgemeine Rei-
nigungsarbeiten in den Verbindungsräumen 
und Amtssälen des Rathausgebäudes
Unterstützung und enge Zusammenarbeit 
mit dem Reinigungsteam vor Ort

Wir bieten:
Vollbeschäftigung mit Fixanstellung
Abwechslungsreiches und herausfordern-
des Aufgabengebiet
Angenehmes Arbeitsklima
Förderung einer selbständigen und eigen-
verantwortlichen Arbeitsweise
Moderne und zeitgemäße Arbeitsmittel
Optimale Anbindung an das öffentliche Ver-
kehrsnetz
Gerechte Entlohnung

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und An-
wendung von Reinigungsmitteln und -gerä-
ten
Arbeitspraxis im Reinigungsbereich er-
wünscht
Bereitschaft für Schichtdienst inkl. Wochen-
ende im Wechseldienst (die Arbeitszeit liegt 
im Regelfall zwischen 6 und 24 Uhr)
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-
träglichkeit
Genaues und selbständiges Arbeiten
Kommunikationssichere Deutschkenntnisse
Führerschein und eigener Pkw von Vorteil
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 25.1, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens € 1.735,50 pro Monat. Nacht-, u
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Wochenend- oder Feiertagsdienste werden 
zusätzlich entlohnt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden laufend bis 8. November 
2019, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Lisa Wesp, BSc, 
MSc (Tel. 07252/575-426), Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Amtliche
Nachrichten

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Gehaltsver-
rechnung; Fin-120/2019

Nachtragsvoranschlag 2019

Kundmachung
Gemäß § 53 Abs. 3 und § 54 Abs. 4 des 
Statutes für die Stadt Steyr 1992 (LGBl. Nr. 
9/1992, idgF.) erfolgt folgende Verlaut- 
barung:

Der Nachtragsvoranschlag der Stadt Steyr 
für das Jahr 2019 liegt durch eine Woche, 
und zwar in der Zeit von

7. November 2019 bis einschließlich  
14. November 2019

in der Fachabteilung für Buchhaltung, Kas-
sa, Lohn- und Gehaltsverrechnung (Rat-
haus, 2. Stock vorne, Zimmer 214) zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf.

Zum Entwurf des Nachtragsvoranschlages 
können schriftliche Einwendungen einge-
bracht werden, die vom Gemeinderat bei 
der Beratung in Erwägung gezogen wer-
den. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; Bau-
Gru-21/2012

Bebauungsplan Nr. 5, Änderung Nr.7 – 
Christkindl

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
19.09.2019

Die Änderung Nr. 7 des Bebauungsplanes 
Nr. 5 – Christkindl – wird entsprechend 
dem Plan der Fachabteilung für Hoch- und 
Tiefbau, datiert mit 17.12.2013, mit Korrektur 
vom 10.04.2019 und den Ausführungen im 
Amtsbericht der Fachabteilung für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht vom 24.06.2019, 
gemäß § 34 des Oö. Raumordnungsgeset-
zes, LGBl. Nr. 114/1993, idgF., als Verord-
nung der Stadt Steyr kundgemacht. 

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Hoch- und Tiefbau des Magistrates der 
Stadt Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Py-
rachstraße 7, 4400 Steyr) für die Dauer von 
zwei Wochen zur öffentlichen Einsichtnah-
me auf. Die Pläne liegen auch nach Inkraft-
treten während der Amtsstunden zur Ein-
sichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauStr-4/2019

Widmung der Dipl.-Ing.-Heinrich-Treml-Stra-
ße für den Gemeingebrauch und ihre Ein-
reihung in die Straßengattung Gemeinde-
straße (Verkehrsfläche); straßenrechtliche 
Verordnung

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
19.09.2019

Gemäß § 11 Abs. 1 Oö. Straßengesetz 
1991, LGBl. 84/1991 idgF., wird seitens der 
Stadt Steyr verordnet:

Die Dipl.-Ing.-Heinrich-Treml-Straße wird für 
den Gemeingebrauch gewidmet und in die 
Straßengattung Gemeindestraße (Verkehrs-
fläche) eingereiht.
Diese Straße dient vorwiegend der Auf-
schließung der an dieser Verkehrsfläche 
liegenden Grundstücke.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Hoch- und Tiefbau des Magistrates der 
Stadt Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Py-
rachstraße 7, 4400 Steyr) für die Dauer von 
vier Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Die Pläne liegen auch nach Inkrafttre-
ten während der Amtsstunden zur Einsicht-
nahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, FA für Bau-, An-
lagen- und Wasserrecht; BauGru-7/2019

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.18 
– Stadtkapelle Steyr/Musikheim Pyrach-
straße; Änderung des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 2.11 

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
19.09.2019

Die Änderung Nr. 18 zum Flächenwid-
mungsplan Nr. 3 – Stadtkapelle Steyr/Mu-
sikheim Pyrachstraße – sowie die Ände-
rung Nr. 11 des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes Nr. 2 werden entsprechend den 
Plänen der Fachabteilung für Stadtplanung 
und Stadtentwicklung vom 25.04.2019 und 
den Ausführungen im Amtsbericht der 
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und Was-
serrecht vom 09.09.2019, gemäß § 34 Oö. 
Raumordnungsgesetz, LGBl. Nr. 114/1993, 
idgF., als Verordnung der Stadt Steyr kund-
gemacht. 
Seitens des Amtes der Oö. Landesregie-
rung wurden gegenständliche Pläne mit 
Bescheid vom 01.10.2019 – Zahl RO-2019-
339061/6-Gro – aufsichtsbehördlich ge-
nehmigt.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Stadtplanung und Stadtentwicklung des 
Magistrates der Stadt Steyr (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) für 
die Dauer von vier Wochen zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Die Pläne liegen auch 
nach Inkrafttreten während der Amtsstun-
den zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, FA für Bau-, An-
lagen- und Wasserrecht; BauGru-8/2019

Bebauungsplan Nr. 87, Änderung Nr. 1 – 
Reithoffer

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
19.09.2019

Die Änderung Nr. 1 des Bebauungsplanes 
Nr. 87 „Reithoffer“ wird entsprechend den 
Plänen der Fachabteilung für Hoch- und 
Tiefbau vom 18.03.2019 und den Ausfüh-
rungen im Amtsbericht der FA für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht vom 09.09.2019, 
gemäß § 34 Oö. Raumordnungsgesetz, LG-
Bl. Nr. 114/1993, idgF., als Verordnung der 
Stadt Steyr kundgemacht. 
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Stadtplanung und Stadtentwicklung des 
Magistrates der Stadt Steyr (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) für 
die Dauer von vier Wochen zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Die Pläne liegen auch 
nach Inkrafttreten während der Amtsstun-
den zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl
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Aus dem
Stadtsenat

Eishockey-Gebäude: 
Bodenbelag wird 
erneuert

In den Garderoben des Eishockey-Ge-
bäudes am Rennbahnweg muss der 
Boden saniert werden. Es ist geplant, 
die alten Beläge zu entfernen, den Un-
tergrund wieder instand zu setzen und 
einen neuen, hochwertigen, strapazier-
fähigen Kautschuk-Belag zu verlegen. 
Der Stadtsenat gab für dieses Projekt 
etwa 11.400 Euro (exklusive Umsatz-
steuer) frei. 

Friedhof: 
Stadt beteiligt sich an 
Gebäude-Sanierung

Das Verwaltungsgebäude des Steyrer 
Friedhofs ist im Frühjahr dieses Jahres 
saniert worden. Die Stadt plant, sich an 
den Gesamtkosten in der Höhe von 
knapp 300.000 Euro mit einem Betrag 
von 30.000 Euro zu beteiligen. Die 
Summe soll auf drei Jahresraten zu je 
10.000 Euro aufgeteilt werden. Der 
Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, einen dementsprechenden Be-
schluss zu fassen.

Förderung der 
Ortsbildpflege

Die Stadt Steyr fördert Maßnahmen 
zur Ortsbildpflege in der Steyrer Alt-
stadt mit insgesamt 57.630 Euro. Der 
Stadtsenat gab den Betrag frei.
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Gartenwohnung in sehr guter Lage!
Christkindl - Hofergraben

+ 80,37 m2 Wohnfl., 7,5 m2 Loggia, Küche
+ Eigengarten, 1 TG-Abstellplatz, HWB: 80
Anita Celik KP: € 210.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1800

Doppelhausähnl. ETW mit 2 Terrassen
Zentrum von Garsten

+ 161 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Doppelcarport
+ Terrassen 55 m2 + 28 m2, Sauna, HWB 66
Anita Celik KP: € 338.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1876

Wohnung mit Eigengarten, Garage,
Terrasse und Laube in St. Ulrich

+ 50,68 m2 Wohnfläche, 18 m2 Terrasse
+ 122 m2 Garten, Laube, HWB 65,55
Anita Celik KP: € 198.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1860

Moderne und exkl. Wohnung
in begehrter Lage in Garsten

+ 110 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Balkon 7,22 m2

+ Breitschopfküche, HWB 31
Anita Celik KP: € 320.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1859

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

2-Zimmer-Wohnung für Anleger 
Steyr, Neuschönau

+ ca. 70 m2 Wohnfl., Anlageobjekt, HWB 176
+ 2 Zimmer, Küche möbliert
Fernanda Mitteregger KP: € 125.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1827

Penthouse-Maisonette-Wohnung
Nähe Stadtzentrum Steyr

+ ca. 134,97 m2 Wohnfläche, HWB 29
+ 4 Zimmer, große Terrasse
Fritz Mader Kauf: € 474.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1835

Gastronomiefläche mit besonderem
Flair – vielseitig nutzbar, Steyr

+ ca. 180 m2 Nutzfläche, 3 Gasträume 
+ Nähe Fachhochschule
Fritz Mader Nettopacht: € 1.800,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1769

Zu mieten - Lagerfläche mit Büro 
im Zentrum von Sierning

+ ca. 560 m2 Nutzfläche, PKW-Stellplätze
+ getrennte Büroräumlichkeiten
Fritz Mader Miete: € 1.344,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1820

www.sreal.at
HEY! Steyr

Anton-Plochberger-Straße 2
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil +43664 / 8184 429

Einfamilienhaus
mit tollem Garten

NFL.: ca. 120 m2, GFL.: 1.092 m2 HWB 111,5

Kaufpreis: € 319.000,–

Moderne Wohnung 
in Steyr

NFL: ca. 65 m2 HWB 17,4 kWh/m²a fgee 0,56

Kaufpreis: € 199.000,–



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Einfamilienhaus - sonnige Lage
4522 Sierning - Hausleiten

+ 5 Zi - 126 m2 Wohnfl., Fernsicht, HWB 194
+ 1.103 m2 Grund, Garage + 5 PKW-Stellplätze
KP € 259.324,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/728 0664/53 16 460

Einfamilienhaus in Top-Lage
4522 Sierning - Zentrum

+ 3 Zi - 100 m2 Wfl., DG vorbereitet z. Ausbau
+ 290 m2 Grund, 33 m2 Garage, HWB 314
KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/748 0664/53 16 460

Baugrundstück in Krankenhaus-
Nähe! Steyr - Grünbergsiedlung

+ sonnige, ebene ca. 785 m2 Fläche
+ kein Bauzwang, nicht aufgeschlossen
Anita Celik KP: € 152.563,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1894

Ein- od. Zweifamilienhaus mit tollem
Garten! Steyr - Grünbergsiedlung

+ 188 m2 Wohnfläche, 785 m2 Grundstück
+ 2 Bäder, Nebengebäude, Laube
Anita Celik KP: € 296.358,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1893

NEUBAU - Praxis + Wohnen
4400 Steyr, Hubergutberg

+ 156 m2 individuell gestaltbar, HWB 35
+ sehr gut frequentierte Lage, barrierefrei
Miete inkl. BK + HK € 1.800,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/745 0664/53 16 460

Wohnen - 180° Panoramablick
4400 Steyr, Hubergutberg

+ 156 m2 Wohnfl. + 40 m2 Terrasse, HWB 35
+ 2 Tiefgaragenparkplätze, barrierefrei
KP € 468.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/747 0664/53 16 460

Bezugsfertiges Einfamilienhaus 
Wohntraum für Familien in Waldneukirchen

ERSTBEZUG – PROVISIONSFREI

+ ca. 146 m² Wfl., ca. 777 m² Grundfl.,
+ 6 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC
+ vollunterkellert
+ Fitnessraum, Salzwasserpool
+ Erdwärme-Fußbodenheizung
+ Energiekennzahl: HWB 52

Beatrix Hofstetter KP: € 398.000,–
0 664 / 2448 242 Obj.-Nr. 2273/1890

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

17 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Eigentumswohnung in ruhiger,
zentraler Lage, Neuschönau - Steyr

+ ca. 78 m2 Wohnfl., 3 Zimmer, Balkon
+ Gemeinschaftsgarten, PKW-Stellpl., HWB 150
Friedrich Mader KP: € 120.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1891

Eigentumswohnung mit großem 
Eigengarten, Steyr

+ ca. 141 m2 Wfl., Gartenanteil ca. 281 m2 

+ 4 Zimmer, Dachboden ausbaufähig
Friedrich Mader KP: € 359.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1843

* Steyr-Richtung Gleink: ruhige Sackgasse
938 m² – KP € 178.200,–

* Garsten-Zentrum: Hang + Gartenhaus
582 m² – KP € 79.734,–

* Sierning-Hausleiten: Aussichtslage
696 m² – KP € 60.000,–

* Sierning-Ortsrand: ruhige Hanglage
1.164 m² – KP € 58.200,–

Gertrude Lehner 0664/53 16 460

BAUGRUNDSTÜCKE
in Steyr-Stadt + Steyr-Land

Neubau Reihen- od. Doppelhaus
4540 Bad Hall Sonnenfeld

+ 97 m2 Wfl. = 4 Zi. + 53 m2 Keller, HWB 29
+ Eigengarten, 1 Carport + 1 PKW-Abstellplatz
KP bezugsfertig € 298.000,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/715/716 0664/53 16 460

Gepflegtes Wohnhaus im Zentrum
4523 Neuzeug-Sierninghofen

+ 3 Zi - 108 m2 Wohnfl., NEUES Bad, Küche
+ 459 m2 Grund, Garage + APL, HWB 228
KP € 215.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/720 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG


